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Kolumbien Renate Kogler und 
Franz Marx berichten in einer Multi-
mediashow mit Livemusik im Haager 
Theaterkeller von ihrer Reise durch 
Kolumbien. Seite 35 / Foto: Kogler/Marx

Der heftige Kampf 
um den Hanf
Das Aufstellen von zwei Automa-
ten für Hanfblüten in Amstetten 
hat die Diskussion um den lega-
len Verkauf von Hanfprodukten 
erneut befeuert. Ein im Dezember 
2018 verabschiedeter Erlass des 
Gesundheitsministeriums bringt 
Verunsicherung auf einen Markt, 
auf dem viele Bewerber einen 
Wettstreit um große Summen 
führen. Seite 2

Die Glücksengerl fl iegen wieder und verschenken auch heuer Fussl-Gutscheine im Wert von insgesamt 
31.200 Euro an die Tips-Leser. Im Bild Tips-Geschäftsführer Josef Gruber mit Glücksengerl Anna Mayrhofer Seite 19 / Foto: Jakob Hauer

Kulturtransfer
Die Amstettner Königsperchten 
erfreuten das Publikum des Eiszau-
bers in Leipzig und des Winterzau-
bers in Dresden.  >> Seite 6

Zukunftsvisionen
Gemeindevertreter des Mostvier-
tels trafen sich, um unter wissen-
schaftlicher Begleitung Visionen 
zu besprechen.  >> Seite 11

Schloss Ulmerfeld
Die Umsetzung des Maßnahmen-
kataloges zum Schlossumfeld war 
Thema einer Sitzung in Schloss 
Ulmerfeld. >> Seite 13

Comic-Messe
Bei der ersten Comic-Messe 
„Mosticon“ treffen sich Comic- 
und Science-Fiction-Fans in 
Amstetten. >> Seite 22

Entwicklungshilfe
Zwei junge Frauen aus Ardagger 
gründeten den Verein Edu Chance 
zur Unterstützung von Straßenkin-
dern in Ghana. >> Seite 26

Befl ügelnde Worte
Unter dem Titel stellen der Pianist 
Sebastian Galli und die Autorin 
Lena Raubaum Texte und Klavier-
werke in Beziehung. >> Seite 36
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VeRunSICHeRunG

Der heftige Kampf um den Hanf
aMStetten. Im Dezember 
2018 hat sich mit einem Erlass 
des Gesundheitsministeriums 
eine hitzige Diskussion um den 
bis dahin freien Verkauf von 
Hanfprodukten entzündet. 
Zwei neue Automaten für den 
Verkauf von Hanfblüten brin-
gen die Diskussion nun auch in 
die Stadt.

von REINHARD LEEB

Im Dezember 2018 hat das Mi-
nisterium für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Konsumenten-
schutz einen Erlass veröffentlicht, 
in dem der Verkauf von Produk-
ten aus Hanf neu geregelt wird. 
Damit sollte ein neuer Trend 
des Handels mit cannabinoid-
haltigen Extrakten geregelt wer-
den, die zumeist als Nahrungs-
ergänzungsmittel auf den Markt 
gebracht worden waren. Diese 
Produkte aus den Blüten- und 
Fruchtständen von bestimmten 
Nutzhanfsorten sind vom Sucht-
mittelrecht ausgenommen, wenn 
ihr Gehalt an berauschendem Te-
trahydrocannabinol (THC) unter  
0,3 Prozent liegt. Besonders das 
Cannabidiol (CBD), bei dem eine 
entkrampfende, entzündungs-
hemmende und angstlösende 
Wirkung festgestellt worden sein 
soll, ist in den Fokus von Händ-
lern und Patienten geraten.

Blüten aus dem automaten
Christoph Walch und Bianca 
Kerbler wollen ausgehend mit 
den zwei Automaten des Fran-
chiseunternehmens „Dr. Green-
thumb“ ganz Niederösterreich 
erobern. Mit den Automaten kön-
nen Biohanfblüten rund um die 
Uhr bezogen werden. Walch und 
Kerbler nutzen den nun schma-
len Grat, um CBD-Blüten ver-
kaufen zu können und argumen-
tieren mit vielfacher Prüfung des 
Produkts und genauer Kontrolle. 
Einer der Automaten ist vor dem 
Geschäft von Nikolaus Eisserer 

angebracht. Eisserer sieht hier 
eine thematische Ergänzung sei-
nes Geschäftes. In seiner Seile-
rei werden schließlich Seile und 
Webwerk aus Hanffasern ange-
boten.
„Das ist verrückt“, entrüstet sich 
Nina Pecile vom Drugstores in 
Amstetten über den neuen Erlass. 
Menschen mit Schmerzen würde 
ein einfaches Mittel vorenthalten, 
um diese zu bekämpfen. Auch die 

Wirksamkeit von CBD bei ver-
schiedenen Formen des Tourette-
Syndroms führt sie als Argument 
für den freien Verkauf ins Feld.

unter ärztliche Kontrolle
Mag. Dr. Florian Göttlinger von 
der Apotheke in Aschbach sieht  
bei der Einnahme von CBD-hal-
tigen Präparaten die Verschrei-

bung durch den Arzt gefordert. 
Damit sei eine pharmakologische 
Qualitätskontrolle und auch eine 
kontrollierte Therapie gewähr-
leistet.

Kontrolle bei Verdacht
Die Polizei kann auf den ersten 
Blick nicht unterscheiden, ob es 
sich um legale Hanfblüten han-
delt, die in einem Joint geraucht 
werden, oder um Cannabis, das 

einen THC-Gehalt über drei Pro-
zent aufweist. Deshalb werden 
bei Verdacht Proben zur Analyse 
eingeschickt, erklärt das Bezirks-
polizeikommando Amstetten.

Lobbying der 
Pharmaindustrie
Arno Reiter vom Geschäft 
„Hempselection“ sieht die Auf-

stellung der Automaten von Dr. 
Greenthumb gelassen. Seinen 
Verkaufsschwerpunkt könne er 
nötigenfalls ändern oder preis-
lich anpassen. Im Erlass des Ge-
sundheitsministeriums sieht er 
die Pharmaindustrie als Lobby, 
die natürliche CBD-Produkte 
aus dem Weg schaffen will. Er 
sieht sich durch die Ankündigung 
von neuen Präparaten, die für den 
Verkauf in den Apotheken be-
stimmt sind, in seiner Meinung 
bestätigt. Sein Kollege, Eduard 
Kasa, der im März in St. Valen-
tin eine Filiale der Hempselec-
tion eröffnen will, schließt sich 
dieser Sicht an. „Der Hanfmarkt 
ist ein großer Markt, in dem sehr 
viel Geld umgesetzt wird“, er-
klärt Arno Reiter. Er sieht das 
Geschäft mit dem Hanf auch als 
„Cannabis-Zirkus“. 800 Millio-
nen Euro sollen bei der dreitä-
gigen „Cultiva“, der Hanf-Expo 
in Vösendorf, umgesetzt worden 
sein.

Verschlechterung der 
Kontrolle
Bernd Haider, Geschäftsfüh-
rer vom „Dasein.at“, verkauft 
selbst keine Hanfblüten. Er han-
delt mit Hanf-Tee und CBD-Öl. 
Dieses darf seit dem Erlass nur 
mehr zur Aromatisierung ver-
wendet werden. Mit dem neuen 
Erlass fürchtet Haider, dass dem 
Missbrauch Tür und Tor geöffnet 
werde: „Jeder weiß, was er mit 
dem CBD-Öl macht und woge-
gen er es einsetzen will. Wenn 
es jetzt aber als Lebensmittelzu-
satz nicht mehr erlaubt ist, wird 
es auch nicht mehr unter diesen 
Kriterien geprüft. Damit kann 
dann jeder Dreck im Öl enthal-
ten sein“, beschwert sich Haider. 
Eine Intrige der Pharmaindustrie, 
die die natürlichen CBD-Pro-
dukte selbst übernehmen möch-
te, sieht er hingegen nicht. Mit 
synthetischen THC-Präparaten 
sei für diese Industrie viel mehr 
Geld zu verdienen, erklärt er.

Um den Verkauf von Hanfprodukten herrscht ein hitziger Wettbewerb.  Foto: Leeb

(V.l.) Christoph Walch und Bianca Kerbler mit dem neuen Automaten. Nikolaus 
Eisserer (r.) hat das Aufstellen vor seinem Geschäft gestattet. Foto: Leeb
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tRend

Escape Rooms – Teamarbeit ist beim 
Lösen der kniffl igen Rätsel gefragt
aMStetten. Im EKZ West in 
Greinsfurth wurde vergangene 
Woche der erste Escape Room 
im Mostviertel eröffnet. 

Escape Games boomen seit Jah-
ren auf der ganzen Welt. Nach 
einer sechsmonatigen Planungs-
phase und einer vierwöchigen 
Bauzeit wurde nun ein Escape 
Room in Amstetten fertigge-
stellt. Zwei Räume (Gefängnis-
ausbruch, Diamantenraub) kön-
nen bereits bespielt werden. Ein 
dritter eröffnet im April.

Weg vom Handy
Die Inspirationen für die Rätsel 
holte sich Betreiber Gerald Leut-
geb bei einer Tour durch Euro-

pa, auf der er sich insgesamt 17 
Konzepte von Escape Games an-
geschaut hat. „Ich versuche, das 
junge Publikum weg von den 

Konsolen und Handys zu brin-
gen. Im Escape Room müssen die 
Leute wieder miteinander reden“, 
erklärt er.

Das allererste Team vor dem Gang in die Gefängniszelle Foto: Thomas Lettner

Diese zwei Securities brachten den 
wertvollen roten Diamanten, dessen 
Raub aufgeklärt werden muss.

Foto: Gerald Leutgeb

keine Wartung, kein Service
keine Umbauarbeiten

keine zusätzliche Kosten für Heizraum / Ofen
Kessel / Wärmepumpe / Bohrungen / Lagerung ...
zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag
d.h. 1/2 Heiz-Gesamtkosten gegenüber

herkömmlichen Heizsystemen
Berechnung, Platzierung und Regelung

bringen bis zu 40% Ersparnis!
10 Jahre Garantie + 20 Jahre Erfahrung

Berechnungstabelle & Sonderpreisliste anfordern:
0660 312 60 50 Herr DI Mayr od. office@liwa.at

Wir kaufen auch Konkursware an!

99% Energieeffizienz = 1. Qualität
in 4 Minuten volle Heizleistung!
erwärmt die Luft und den Körper!

48 Stück
Infrarot-Heizungen

zum 1/2 Preis

Wir verkaufen umständehalber:

Tagesfahrten:
Sa.3.2.2019 Gaudifahrt
Fr.8.2.2019 Therme Erding
So.3.3.2019 Schneeschuh- oder Winterwanderung
Sa.9.3.2019 Wallfahrt Kleinmariazell
So.10.3.2019 Irrsdorfer Gstanzlsingen
Sa.23.3.2019 Bergfest Schladming mit Andrea Berg
Fr.29.3.2019 Mode & Kabarett
Fr.29.3.2019 Audi Werke Ingolstadt

Mehrtagesfahrten:
24.-27.2.2019 Thermalhotel Vivat
4.-7.4.2019 Dresden & Prag
24.-28.4.2019 Saisoneröffnungsfahrt Slowenien

Info: 0676 428 00 02 | www.bus-hoellmueller.at
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aMStetten
GeBuRten: 
Marvin Steininger, geboren am 12. Jänner;

Leona Laskaj, geboren am 13. Jänner; 

Husein Rayan Sheikh, geboren 
am 18. Jänner;

tOdeSFÄLLe: 
aloisia Gruber-ertel, ist am 20. Jänner 
im 94. Lebensjahr verstorben; 

dr. alfred Hiltscher, ist am 22. Jänner 
nach langer, schwerer Krankheit 
im 77. Lebensjahr verstorben;

BLIndenMaRKt
tOdeSFaLL: 
Othmar Kapeller, ist am 17. Jänner 
im 73. Lebensjahr verstorben; 

HauSMenInG
GeBuRt: 
eva Fischer, geboren am 14. Jänner; 

tOdeSFaLL: 
Johann Wagner, ist am 19. Jänner nach 
langer, schwerer Krankheit im 86. Lebensjahr 
verstorben;

KeMaten an deR YBBS
GeBuRt: Melanie Yvonne Fohringer, 
geboren am 7. Jänner;

GeBuRtStaG: 
alfred novak (85); 

Foto: Markgemeinde

tOdeSFaLL: 
Franz Kuttner, ist am 21. Jänner 
im 99. Lebensjahr verstorben;

neuFuRtH
tOdeSFaLL: Friederike aichinger, ist 
am 17. Jänner im 87. Lebensjahr verstorben;

neuHOFen an deR YBBS
GeBuRt: 
Jakob Anderle, geboren am 5. Jänner;

neuStadtL an deR dOnau
GeBuRten: 
Christian Redl, geboren am 13. Jänner; 

Katharina Pils, geboren am 16. Jänner;

St. GeORGen aM YBBSFeLde
tOdeSFÄLLe: 
Christine Hochstöger, ist am 17. Jänner 
im 87. Lebensjahr verstorben; 

Johann Reiter, ist am 21. Jänner 
im 94. Lebensjahr verstorben;

St. PeteR In deR au

GeBuRtStaG: 
Maria Halbmayr (90); 
St. Johann

Foto: privat

GeBuRtStaG: 
Josef Schatzeder (90); 

Foto: privat

  dIaMantene  
  HOCHZeIt: 
  Irmgard und 
  Josef    
  Klingler; 

Foto: privat

StePHanSHaRt

GeBuRtStaG: 
Josef Pleimer (80); 

Foto: Marktgemeinde

GeBuRtStaG: 
Rudolf Peham (80); 

Foto: Marktgemeinde

VIeHdORF
GeBuRtStaGe: 
anton Buchholz (70); 

Rosina Hintersteiner (85); 

Maria dammerer (95);

WaLLSee-SIndeLBuRG
GeBuRt: Jonathan Hintersteiner, geboren 
am 16. Jänner; Eltern: Daniela und Clemens 
Hintersteiner;

GeBuRtStaGe: 
Josef Baumgartner (75); 

erna Jaksch (80); 

Brigitte Schwandl (90);

SCHOn GeHÖRt

Gemeldet aus den Gemeinden

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

Wiener Straße 20
3300 Amstetten

oder per Mail an:
sek-amstetten@tips.at

Die erste Adresse, wenn es um Ihre Küche geht!
Betriebsgebiet Nord 4, 3300 Ardagger Stift, Tel. 07479/20110

www.kuechen-center-amstetten.at   Mo-Fr von 9:00 bis 17:00 Uhr, Sa von 9:00 bis 12:00 Uhr

auSSteLLunG

Kultureller 
Dialog
BLIndenMaRKt. Heinz Play-
ner kuratierte eine Ausstellung, 
die am 20. Februar im MAMAG 
Modern Art Museum im Schloss 
Hubertendorf eröffnet wird.
Zu sehen sind Kunstwerke von 
Künstlern aus Kanada, Indien, 
Dubai, Schweden, Schweiz, USA 
und Österreich.
„Wir bemühen uns, mit dieser 
Ausstellung einen kulturellen Di-
alog zu schaffen. Die Welt ver-
ändert sich. Wir sprechen sehr 
oft über die Veränderung und 
Ein� uss der künstlichen Intelli-
genz auf unsere Welt und Gesell-
schaft. Dabei ist es auch wichtig 
zu wissen, wie sich die weltwei-
te kulturelle Wahrnehmung und 
die Kunst verändert. Wie sehen 
Künstler aus verschiedenen Län-
dern und Kulturen die moderne 
Welt und dabei stellt sich die 
Frage, welchen Ein� uss dies auf 
unsere Gesellschaft in Zukunft 
hat? Das sind auch die Fragen, 
die wir in unseren Ausstellungen 
zur Diskussion bringen möch-
ten“, erklärt Heinz Playner die 
Intention dieser Ausstellung.
Zu sehen sind unter anderem 
Werke von Lisa Levasseur, Olga 
Kreida, Michael Gleizer und 
Tanja Playner.
Bei der Vernissage werden eini-
ge Künstler der Ausstellung für 
einen persönlichen Austausch 
anwesend sein.

Heinz Playner, Kurator des MAMAG 
Modern Art Museum  Foto: MAMAG

Vernissage:
Mittwoch, 20. Februar, 19 Uhr 
MAMAG Modern Art Museum im 
Schloss Hubertendorf 
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MMS HaaG

Vorbeugen gegen Sucht
Stadt HaaG. Christa Straß-
mayr von der Beratungsplattform 
Fachstelle NÖ war in der Neuen 
Musikmittelschule Haag zu Gast, 
um für die Eltern der zweiten und 
dritten Klassen einen Vortrag 
zum Thema Sucht zu halten. Wo-
chen zuvor hatten mehrere Lehrer 
schon einen 3-tägigen Workshop 
zum Thema besucht. Mit den 

Schülern war am Tag des Vortrags 
ein mehrstufiges Schwerpunkt-
programm durchlaufen worden. 
Christa Straßmayr beleuchtete 
mehrere Aspekte von Sucht und 
legte dann ihren Schwerpunkt 
auf die Prävention, die Vorbeu-
gung. Sie beschränkte sich dabei 
nicht auf körperliche Süchte, 
beispielsweise die Abhängigkeit 

von Drogen, sondern beleuch-
tete auch vermehrt auftretende 
Formen von Internetsucht. Als 
stark vorbeugendes Verhalten 
beschrieb sie die Aufmerksam-
keit und das wahre Interesse der 
Eltern an ihren Kindern und das 
Erlernen von Genussfähigkeit bei 
den Kindern. Mehr Infos unter 
www.fachstelle.at

Das Lehrerteam der MMS Haag und die Vortragende Christa Straßmayr (3.v.l.)  Foto: Leeb

Arralifte Jauerling
Forsteralm

„NIMM ZWEI, ZAHL EINE“ LIFTKARTE!

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Ab 7. Jänner 2019
in Ihrer Volksbank

wie Vorteil!

fotolia.com

aMStetten. Auf Einladung der 
FPÖ Amstetten stellte die Auto-
rin Laila Mirzo ihr Buch „Nur 
ein schlechter Muslim ist ein 
guter Muslim“ vor.  Organisiert 
wurde der Abend von der Natio-
nalratsabgeordneten Edith Mühl-
berghuber, Familiensprecherin 
der FPÖ, und der FP-Landtags-
abgeordneten Vesna Schuster.
Laila Mirzo geht mit dem Islam 
als Ganzem streng ins Gericht. 
Ihre These: „Wenn der Islam zu 
Europa gehört, dann hat Europa 
ein Problem! Denn der Islam ist 
Scharia und Dschihad. Europa 
muss sich entscheiden, für wel-
che Werte es steht. Der Islam ist 
keine Religion, die nur spirituell 
und privat gelebt wird, der Islam 
beansprucht alle Bereiche des 
Lebens. Dies zeigt sich auch in 
der religiös bedingten Benachtei-
ligung der Frau.“

BuCHPRÄSentatIOn

FPÖ-Kritik 
am Islam
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KÖnIGSPeRCHten

Gefeierte Auftritte in Deutschland
aMStetten. Die Amstettner 
Königsperchten unter dem 
Obmann Rudi König sind in 
Deutschland gern gesehene At-
traktionen.

Es ist schon eine lange Tradi-
tion, dass die Amstettner Kö-
nigsperchten bei der Eröffnung 
des „Eiszaubers“ in Leipzig und 
des „Winterzaubers“ in Dres-
den auftreten. In dieser Region 
Deutschlands haben Perchten 
keine Tradition. Umso größter 
ist die Aufmerksamkeit, die die 
Amstettner bekommen. 

Lust aufs Mostviertel
Und die Königsperchten machen 
auch Lust aufs Mostviertel. Rudi 
König berichtet von einem Ehe-
paar, das vor drei Jahren nach 
einem Auftritt gesagt habe, dass 

sie jetzt neugierig aufs Mostvier-
tel geworden sind und dort ihren 
Urlaub verbringen wollen. Heuer 
hat König die beiden wieder ge-
troffen und sie haben ihm erzählt, 

dass sie mit großer Begeisterung 
Urlaub in St. Anton an der Jeß-
nitz gemacht hatten. Das ist 
der Geburtsort Rudi Königs.
In Dresden war ein Ehepaar aus 

Tirol unter den Gästen. Die bei-
den meinten: „Jetzt müssen wir 
extra nach Dresden fahren, um 
das zu sehen, was es früher bei 
uns gegeben hat.“

Die Königsperchten bei der Eröffnung des „Eiszaubers“ in Leipzig  Foto: Rudi König

HGW-TEPPICHWÄSCHEREI WIESELBURG
Standort
Betriebsgebiet
Holzing 5/5
3254 Bergland
 0660 127 42 42
offi  ce@teppichwaescherei-hgw.at

 Teppichwäscherei-HGW

Bester Service 
mit Abholung

Preise unter
www.teppichwaescherei-hgw.at

20 %
GUTSCHEIN



PROFESSIONAL
CARPET
CLEANING
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KOntaKtPFLeGe

Seminaristen auf Besuch
Stadt HaaG. Sechs St. Pöltner 
Seminaristen besuchten mit Sub-
regens Markus Muth die Stadt-
pfarre Haag, die auch Diakonats-
pfarre ihres Kollegen Diakon 
Christoph Hofstätter ist. 
Nach der Feier der Hl. Messe 
wurden die Seminaristen sehr 
herzlich von zahlreichen Pfarr-
angehörigen beim Pfarrcafé emp-
fangen, wo ausreichend Zeit für 
persönliche Begegnungen und 
Gespräche zur Verfügung stand. 
Im Anschluss daran wurden die 
Gäste noch von Pfarrer Nikolaus 
Vidovic zum Mittagessen im 
Pfarrhof eingeladen. 
Die Seminaristen wollen weiter-
hin in Kontakt mit den Pfarren 
der Diözese St. Pölten bleiben, 
denn seit einiger Zeit leben sie 
gemeinsam mit den Seminaris-
ten der Diözesen Wien und Ei-
senstadt in Wien. Die Priesterseminaristen wurden in der Pfarre herzlich aufgenommen.
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#GLAUBANDICH
THE FUTURE IS YOURS.

erstebank.at
sparkasse.at

eHRenaMt

Christbäume 
eingesammelt

aMStetten. Es ist schon seit 
35 Jahren Tradition, dass Teams 
der Volkspartei Amstetten aus-
rücken und im Ortsgebiet von 
Amstetten, Allersdorf, Eisen-
reichdornach, Greimpersdorf 
und Greinsfurth die ausgedienten 
Christbäume sammeln. 
Aus Anlass des 35-jährigen Be-
stehens der ÖVP-Christbaum-
sammelaktion nahm Brandstet-
ter sich die Zeit, einige Zahlen 
zu erheben und Bilanz zu ziehen: 
„Wenn wir uns nur die letzten 25 
Jahre ansehen, bedeutet dies, dass 
wir ca. 75.000 Christbäume zum 
Heizwerk brachten. Man kann 
sich hier richtiggehend einen 
kleinen Wald vorstellen, der von 
uns eingesammelt wurde.“ Auch 
engagierte Amstettener halfen 
bei den Einsammelaktionen tat-
kräftig mit.
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BaLLVeRGnÜGen

Tanzen im Mondlicht
aMStetten. Beste Stimmung 
und Unterhaltung bot der Ball 
der Bezirksorganisation Am-
stetten des Sozialdemokrati-
schen Wirtschaftsverbandes, der 
unter dem Motto „Moonlight“ 
stand.

Das Ballkomitee unter der Leitung 
von SWV NÖ-Spartenvorsitzendem 
Anton Pöchhacker und Bezirksvor-
sitzendem Herbert Hinterberger 
hatte den Saal und die Bar des Gast-
hofs zur Rennbahn in Amstetten 
eindrucksvoll dekoriert. Sogar einen 
glitzernden Mond- und Sternenhim-
mel konnten die Ballgäste, die aus 
nah und fern und vielen Branchen 
der Wirtschaft kamen, bewundern. 

Zahlreiche Ehrengäste kamen zum 
Ball, darunter Landesrätin Ulri-
ke Königsberger-Ludwig, Bürger-
meisterin Ursula Puchebner, SWV 
NÖ-Präsident und WKNÖ-Vizeprä-

sident Thomas Schaden, SWV NÖ-
Ehrenringträger Hans Habersohn, 
die Ortsvorsteher Egon Brandl aus 
Ulmerfeld-Hausmening und Bern-
hard Wagner aus Mauer-Greinsfurth 
sowie die SP-Stadträte Elisabeth 
Asanger und Gerhard Riegler aus 
Amstetten.
Zum abwechslungsreichen Pro-
gramm der Band „Absolut!“ wurde 
viel und lange getanzt in dieser mit-
reißenden Ballnacht, in der Mode-
rator Franz Klamminger zahlrei-
che Highlights ankündigen konnte. 
Dazu zählte das Eisbuffet, das mit 
Sternspritzern und zur Traumschiff-
melodie in den Saal getragen wurde 
und ein Genuss für Augen und 
Gaumen war.Zahlreiche Ehrengäste nahmen am Ball teil.  Fotos: Gerd Böhm

Das Ballkomitee hatte den Saal dem Motto „Moonlight“ entsprechend geschmückt.

MItteLSCHuLe SeItenStetten-BIBeRBaCH

Spende für Hilde-Umdasch-Haus
aMStetten. Am Dienstag, 
22. Jänner 2019 wurde an die 
Geschäftsführerin des Hilde-
Umdasch-Hauses, Petra Hell-
mich, eine namhafte Spende 
überreicht. 

Die Schüler der Mittelschule Sei-
tenstetten-Biberbach hatten sich 
im Rahmen des Projektes Her-
ausforderung ein Spendenprojekt 
erarbeitet und dann auch gleich 

umgesetzt. Sie hatten für den Ad-
ventsmarkt in St. Georgen/Klaus 
selbst Weihnachtsbasteleien an-
gefertigt und diese dann auch 
verkauft. 
Im Anschluss haben sich die 
Schülerinnen dann dafür ent-
schieden, die Spende dem Palli-
ativ-P� egewohnhaus für Kinder, 
Jugendliche und junge Erwachse-
ne – betreut durch die Malteser-
Kinderhilfe – in Amstetten zu-
kommen zu lassen.

(V.l.) Hausleiterin Petra Hellmich mit Pia Ritt, dahinter Magdalena Spreitzer, Melanie 
Buchinger, Sarah Schwingenschlögl, Leonie Schaumdögl und Sarah Ritt  Foto: Ebner

WInteRSCHuLunG

Polizei schult 
Feuerwehr
aMStetten. Zur Winterschu-
lung lud die Freiwillige Feuer-
wehr Preinsbach die beiden Po-
lizisten Oliver Zechmeister und 
Christoph Zechmeister. Die bei-
den betonten die hervorragende 
Zusammenarbeit der Polizei mit 
den Feuerwehren der Region. Ge-
nannt wurde unter anderem das 
Absperren bei Verkehrsunfällen. 
Weiters schulten die beiden die 
über 30 Preinsbacher Kameraden 
zu den Themen Gesetze im Ein-
satzfall oder wie die Polizei bei 
Unfällen ermittelt.

Die Polizei lobte die hervorragende 
Zusammenarbeit. Fotos: Wolfgang Zarl
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eicht!

Gültig solange der Vorrat reicht!

zB. Nissan Qashqai „Acenta + Navi“
1,5 l, 110 PS dci, km: 10
Listenpreis 29.490,– (-7.500 €)

Aktion: 21.990,–

zB. Nissan X-Trail „Tekna“ 4x4
Automatik, 2,0 l, 177 PS, km: 15.000
Listenpreis 49.950,– (-11.000 €)

Aktion: 38.950,–

zB. Nissan Evalia, 7-sitzig
1,5 l, 110 PS dci, km: 10
Listenpreis 28.500,–

Aktion: 21.990,–

LLLaaagggeeerrraaabbbvvveeerrrkkkaaauuufff bbbeeeiii
Nissan-Tageszulassungen

bis zu €11.000,–
Preisvorteil!

Viele Tageszulassungen & Vorführwagen müssen raus! (Nissan Qashqai, X-Trail, Micra, Evalia, Juke)

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt von 7,0 bis 5,3; CO₂-Emissionen: gesamt von 162,0 bis 121,0 g/km.
Abb. zeigen Symbolfotos. 1Nur gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mindestens 6 Monate auf den Käufer zugelassen war: € 1.200,– auf den NISSAN JUKE, € 1.500,– auf
den NISSAN QASHQAI, € 2.000,– auf den NISSAN X-TRAIL. Angebot gilt nur für Konsumenten und bei Kauf bis 31.01.2019.

von 162 0 bis 121 0 g/km

NISSAN JUKE NISSAN QASHQQQAI NISSAN X-TRAIL

BIS ZU€ 2.000,–
EINTAUSCHBONUS

1

Steinakirchen
Pöchlarn
Kilb
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VORtRaG

Wie viel Wald braucht die Stadt
aMStetten. Der Vortrag von 
Dr. Hans-Peter Hutter zum 
Thema „Wie viel Wald braucht 
die Stadt“ am 24. Jänner 2019 
lockte etwa 130 interessierte 
Zuhörer in den Vortragssaal 
der Kulturkirche St. Marien.

Eingangs wurde von Eva Mayer,  
einer Vertreterin der Bürgerinitia-
tive „Rettet die Forstheide“, mittels 
zweier Landkarten veranschaulicht, 
dass in den vergangenen 150 Jahren 
die Forstheide auf die Hälfte redu-
ziert wurde. Das bedeute, dass die 
„grüne Lunge“ Amstettens laufend 
gefährdet sei.

die grüne Lunge
Dr. Hans-Peter Hutter, Österreichs 
renommierter Umweltmediziner, 
erläuterte anhand vieler Studien 
und Forschungsergebnisse, warum 

von einer „grünen Lunge“ zu spre-
chen sei: Der Wald ist einerseits ein 
gigantischer Sauerstoff-Lieferant, 
andererseits hat er die Funktion 
eines Staubfilters. Vor allem der 
für das menschliche Auge nicht 
sichtbare Feinstaub kann durch 
die Blattober� äche der Bäume ge-
bunden werden und schützt so den 

menschlichen Organismus. Jeder 
Baum trägt vor allem in Zeiten 
großer Hitze zur Abkühlung bei. 
Durch Absorption von Sonnen-
strahlung und Verdunstung über 
die Blätter kommt es zu einer Re-
gulation des Mikroklimas. Deshalb 
ist es von großer Bedeutung, dass 
auch innerstädtisch Bäume mit 

großer Blätterober� äche vorhan-
den sind. Eine fachlich kompeten-
te Baump� ege sei essenziell. Aus 
umweltmedizinischer Sicht wäre 
zu erwähnen, dass die Wirkung 
des „Wald-Badens“ als therapeuti-
sche Möglichkeit, z.B. bei Kindern, 
die unter ADHS leiden, eingesetzt 
wird. Ganz allgemein trägt der 
Aufenthalt im Wald aber für jeden 
Menschen zur physischen, psychi-
schen und sozialen Gesundheit bei.
Im Anschluss des sehr interessan-
ten Vortrages konnte Dr. Hutter 
noch viele Fragen und Wortmel-
dungen des Publikums beantwor-
ten.
Und die Forderung zum Schutz und 
Erhalt der Forstheide als Naturju-
wel und Naherholungsgebiet „vor 
der Haustür“ wurde von der Bür-
gerinitiative wiederum an die an-
wesenden Volksvertreter der Stadt-
gemeinde Amstetten gestellt.

Aktivisten der Bürgerinitiative und Dr. Hans-Peter Hutter (5.v.l.) Foto: BI Forstheide

PaRteIÜBeRGReIFend

Für Junges Wohnen
aMStetten. Auf gemeinsa-
me Initiative von SPÖ und ÖVP 
kam es in der Amstettner Ge-
meinderatssitzung mit den Stim-
men aller Fraktionen zu einem 
Grundsatzbeschluss, in den 
kommenden Jahren Projekte für 
„Junges Wohnen“ in Amstetten 
umzusetzen.

Ein Modell sieht vor, dass durch 
die Stadtgemeinde Gründe in 
einer Baurechtsaktion zur Verfü-
gung gestellt werden, auf denen 
gemeinnützige Wohnbauträger 
geförderte Wohnungen errichten 
können. Vorgesehen sind günsti-
ge Mieten und leistbare Finanzie-
rungsbeiträge.

Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

Bauprojekt Beachtlich groß ist der Schneemann, den Juliane und Helene 
aus Amstetten gemeinsam mit ihrer Mutter gebaut haben. Leider war er von 
der Struktur her ein bisschen zu instabil und deshalb nur wenig später schon 
um die Hälfte kleiner. Der Schneemann hielt allerdings lange genug durch, um 
für ein gelungenes Foto zu posen. Foto: Michaela Aichinger
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UNi-ProJEkt

Ideen für die Entwicklung der 
Region um Amstetten präsentiert
aMstEttEN. Die Chancen der 
Region Moststraße und des 
Großraums Amstetten wurden 
von jungen Wissenschaftlern 
und Experten analysiert. Die 
Ergebnisse wurden Gemeinde-
vertretern vorgestellt. 

Der Universitätsprofessor Mar-
tin Heintel wurde mit seinem 
Team von der LEADER-Region 
Moststraße engagiert, um die 
Arbeitsgruppen der Vision 2030 
und die Vertreter der Politik mit 
Ideen und innovativen Inputs zur 
Entwicklung der Region zu ver-
sorgen. 
Sechs Studententeams recher-
chierten Lösungsbeispiele für 
die Problemstellungen, die in der 
Folge in den Arbeitsgruppen der 
Vision 2030 bearbeitet werden. 
Besonderes Augenmerk wurde 
dabei auf Umsetzungen gelegt, 
die in der Realität schon auspro-
biert wurden.

Mutige und innovative 
Projekte gefragt
Die Obfrau der LEADER-Region 
Moststraße Landtagsabgeordne-
te Bürgermeisterin Michaela 
Hinterholzer (ÖVP) gewann der 
Präsentation viel Positives ab: 
„Wir brauchen mutige und inno-
vative Projekte und dafür braucht 
es auch entsprechende Ideen. Mit 
ihren Vorschlägen leisten die jun-
gen Experten einen wertvollen 
Beitrag zur Entwicklung unserer 
Region. Ich bin überzeugt, dass 
einige dieser Konzepte dem-
nächst umgesetzt werden.“

inspirierende Vorschläge
Auch die Bürgermeisterin der 
Stadt Amstetten Ursula Pucheb-
ner (SPÖ) freut sich über die 
guten und inspirierenden Vor-
schläge, die aus dem Univer-
sitäts-Projekt entstanden sind: 

„Der Blick von außen bringt 
uns in der Entwicklung wieder 
einen guten Schritt weiter. Eini-
ge Vorschläge bestärken Ideen, 
die schon in den Arbeitsgruppen 
angedacht wurden, andere zeigen 
auf, wo wir noch Handlungsbe-
darf haben!“

Quartier a
Auch für die Entwicklung des 
Quartier A stellten die Studen-
ten spannende Ansätze dar, so 
Projektleiter Günther Sterlike: 
„Fast alle Themen spielen in der 
Entwicklung des Quartier A eine 
große Rolle: sowohl Wohnen wie 
Wirtschaft, Mobilität, Bildung 
oder Gesundheit. Der erfrischen-
de Blick von außen bestärkt un-
sere Bemühungen um eine mög-
lichst innovative Entwicklung 
des Quartier A.“
Das Quartier A ist zweifel-
los eines der visionärsten Zu-
kunftsprojekte der Region. Mit 

den Gebäudekomplexen „Am 
Magazin“, „Am Stellwerk“, „An 
der Remise“, „Am Mühlbach“ 
� nden die in der Studie angespro-
chenen Nutzungsbereiche ihre ar-
chitektonische Umsetzung.

Gemeindeverteter ins 
Geschehen eingebunden
Mit dabei bei der Präsentation 
waren auch die beiden Vizebür-
germeister der Stadt Amstetten 
Dieter Funke und Anton Kat-
zengruber sowie weitere Vertre-
ter der Moststraße-Gemeinden 
sowie von NÖ Regional und der 
LEADER-Region Moststraße.

Projekt Vision 2030
Das Projekt Vision 2030 orga-
nisiert Arbeitsgruppen zu den 
sechs Themen: Gesundheit, 
Wirtschaft, Bildung, Freiraum, 
Wohnen und Mobilität. In den 
Arbeitsgruppen sind Vertreter 
der Gemeinden, der Wirtschaft 

und von zahlreichen Institutio-
nen aktiv.
Das Projekt wird von der LEA-
DER-Region Tourismusverband 
Moststraße umgesetzt und von 
der Stadt Amstetten, den beiden 
Kleinregionen Ostarrichi-Most-
land und Donau-Ybbsfeld sowie 
von der Landeskliniken-Holding 
und dem Quartier A (ÖBB Im-
mobilien) unterstützt. 
Zusätzlich involviert ist auch NÖ 
Regional.
Das Ergebnis wird aus einem 
Regionskonzept sowie konkre-
ten Zielvorgaben und Projekten 
bestehen, die in der Folge umge-
setzt werden.

Mit großer Aufmerksamkeit verfolgten die Gemeinde-Vertreter die Ausführungen der Wissenschaftler.  Foto: vision2030.at

Die Präsentation Foto: vision2030.at
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DiskUssioNsaBEND

Gewerkschaft und 
Arbeiterkammer
aMstEttEN. Im Pfarrsaal St. 
Stephan � ndet ein Diskussions-
abend zum Thema „Die aktuel-
len Herausforderungen für Ge-
werkschaft und Arbeiterkammer“ 
statt. Der Diskussion stellen sich 
Arbeiterkammer-Bezirksstellen-
leiter Robert Schuster und der 
Regionalsekretär des Österrei-
chischen Gewerkschaftsbundes 
(ÖGB) Helmut Novak.

kurzreferate
Schuster und Novak werden als 
Einleitung ein Kurzreferat über 
die wichtigsten Aufgaben der bei-
den Institutionen halten.
Helmut Novak: Der Österrei-
chische Gewerkschaftsbund ist 
eine überparteiliche Interessen-
vertretung unselbstständiger Er-
werbstätiger mit 1,2 Millionen 

Mitgliedern. Der ÖGB und seine 
Gewerkschaften vertreten die In-
teressen aller ArbeitnehmerInnen 
gegenüber Arbeitgebern, Staat 
und Parteien.
Robert Schuster erklärt, dass die 
Aufgaben der Arbeiterkammern 
gesetzlich festgelegt sind. Ihre 
Aufgaben sind unter anderem 
Arbeitsrecht und Arbeitnehmer-
schutz, Lehrlings- und Jugend-
schutz, Sozialversicherungsfra-
gen, Lohnverrechnungs- und 
Steuerfragen und Konsumenten-
schutz. Die Arbeiterkammer hat  
das Recht, Gesetzesentwürfe zu 
begutachten und Gesetzesvor-
schläge zu formulieren.

Montag, 4. Februar, 19 Uhr
Saal der Pfarre St. Stephan 
Amstetten

BioMaGiE

Wohnträume erbauen mit Eder Ziegel
PEUErBach. Beim Familienbe-
trieb EDER aus dem oberösterrei-
chischen Peuerbach vereinen sich 
Innovation und vollkommene Na-
türlichkeit. 
Pure Biomagie aus dem Hause 
EDER ist der neuartige Voll-
wertziegel, der Bauherrenherzen 
höher schlagen lässt und dabei 
vollkommen natürlich ist.

Vollendeten Wohnkomfort 
genießen
Das Eigenheim ist das persönli-
che, kleine Paradies, Raum für 
Individualität und Rückzugsort. 
Die Wahl des richtigen Baustof-
fes spielt eine wesentliche Rolle, 
damit die eigenen vier Wände zur 
Wohlfühloase werden.
Ziegelwände sorgen durch ihre 
Atmungsaktivität für ein gesun-
des Raumklima, bieten beste 
Eigenschaften hinsichtlich Wär-

medämmung und sorgen durch 
optimalen Schallschutz dafür, 
dass wir angenehme Ruhe genie-
ßen können. Der gebrannte Bau-
stoff aus Ton und Lehm ist ein 
High-Tech Produkt auf absolut 
natürlicher Basis. 

Ziegelpartner aus der 
region
Größte Kundenzufriedenheit 
steht bei EDER an erster Stelle. 
Individuelle Beratung und Be-
treuung durch die top-geschulten 
EDER Pro� s und das Eingehen 

auf Kundenwünsche sind Teil der 
EDER Philosophie. 

Pure Biomagie
Die spezielle Ziegelhülle, gefüllt 
mit vollkommen natürlichen Mi-
neralwollflocken aus Basaltge-
stein, macht diesen Vollwertzie-
gel zu etwas ganz Besonderem. 
Hier werden Schallkomfort, Wär-
medämmung und -speicherung 
sowie absolute Natürlichkeit in 
eine neue Dimension gehoben.
 Anzeige

Mit EDER kann man auf beste Beratung bauen. Foto: EDER
100 Prozent natürliche Vorteile
• hoher Wohnkomfort
• optimale Wärmedämmung 
und -speicherung
• bester Schallschutz
• ökologisch wertvoll und 
vollkommen natürlich

EDER ist auch online auf 
www.eder.co.at

forstNEr Glass+ GMBh

Europäisches Patent
aMstEttEN.  Die forstner 
glass+ GmbH ist ein Amstett-
ner Unternehmen, das sich als 
Systemgeber für Ganzglasfassa-
den am europäischen Markt nun 
schon über acht Jahre behauptet. 
Helmut Forstner entwickelte eine 
neuartige Befestigungsmethode 
für Fassadengläser und Glasbrüs-
tungen, für die nun auch ein euro-
päisches Patent erteilt wurde. Die 
Er� ndung, ein geteilter Klebe-

anker, ermöglicht eine neue Ver-
klebungstechnik von Glas- und 
Fassadenteilen, wodurch Boh-
rungen entfallen und die Materi-
alien dadurch dünner und kosten-
günstiger dimensioniert werden 
können. Bei der Preisverleihung 
des Innovationspreises 2018 des 
Landes Niederösterreich und der 
Wirtschaftskammer wurde die 
forstner glass+ für die hervorra-
gende Innovation geehrt.

(V.l.) WKNÖ-Präsidentin Sonja Zwazl, Helmut Forstner und Landesrätin Petra 
Bohuslav (ÖVP) Foto: WKNÖ/Kraus
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schloss UlMErfElD

Neues Leben im alten Gemäuer
UlMErfElD. Zu einer Bespre-
chung über die Umsetzung des 
Maßnahmenkataloges zum 
Schlossumfeld und der anste-
henden Bauvorhaben im heuri-
gen Jahr im Ortsteil lud Ortsvor-
steher GR Egon Brandl (SPÖ) in 
die Räumlichkeiten von Schloss 
Ulmerfeld.

Im Zentrum der Überlegungen 
der Experten stand das Revita-
lisierungskonzept zum Schloss 
Umfeld, soll doch nach einer fünf-
jährigen Planungs- und Umset-
zungsphase im Frühjahr 2019 eine 
erste Zwischenbilanz gezogen wer-
den.
„In den letzten fünf Jahren ist be-
reits viel geschehen, viele der ge-
planten 120 Maßnahmen konnten 
bereits umgesetzt werden“, erklär-
te Ortsvorsteher GR Egon Brandl 

im Zuge der Besprechung. 25 
Jahre nach der Generalsanierung 
des Schlosses Ulmerfeld wird das 
Schloss im Zuge der umfangrei-
chen Revitalisierungsmaßnahmen 
aus dem Dornröschenschlaf ge-
weckt.
„In den vergangenen drei Jah-
ren konnten Schlossgebäude und 
Wehranlagen wieder weithin sicht-
bar gemacht werden, einerseits 
durch Freistellen der Gebäude und 

Anlagen und andererseits durch 
eine spezielle Beleuchtung. Darü-
berhinaus wurde das Schloss mit 
neuen Gehölzp� anzen gerahmt“, 
erklärte der Architekt Alfred Be-
nesch.
„2018 wurden neben den vielen 
kleinen schrittweisen Sanierungs-
maßnahmen an der historischen 
Substanz, wie die Wiederfreile-
gung und Sicherung einer einge-
schütteten Wehrmauer, drei groß-

zügige Sitzplätze mit Ausblicken 
auf das Schlossensemble errichtet“, 
erklärte der Leiter des Referates 
für Umwelt, Klima und kommu-
nale Tiefbauten Dieter Stadlbauer.

abstimmungen mit dem Bun-
desdenkmalamt
„Im Jahr 2019 soll die Sanierung 
der denkmalgeschützten Anlage 
fortgesetzt werden, was u.a. lau-
fende Abstimmungen mit dem 
Bundesdenkmalamt bedarf“, so 
OV GR Egon Brandl.
Vorrangig soll die Revitalisierung 
der Wehrmauern und der beiden 
-türme geplant sowie ein zusätzli-
cher Notausgang errichtet werden, 
um künftig eine höhere Anzahl 
von Besuchern bei Veranstaltun-
gen im Schloss zu ermöglichen.
Ein Aussichtspunkt auf der Bas-
tei vor dem Schloss ist ebenso ge-
plant.

Bei der Besprechung der Maßnahmen für das Schloss Ulmerfeld
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„Stimmstärke 8“ 
begeisterte HLW-Fans
staDt haaG. Mit großer Begeis-
terung wurde die lange Nacht der 
HLW Haag aufgenommen. Der 
Turnsaal war bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Die Gruppe „Stimm-
stärke 8“ gestaltete den Abend 
zusammen mit dem Pop-Chor der 
HLW Haag. Beide Formationen 

wurden geleitet von Musiklehrer 
Florian Helperstorfer, der ein ab-
wechslungsreiches, stimmungs-
volles, besinnliches und zugleich 
humorvolles Konzert zusammen-
gestellt hatte. Eine große Tombo-
la wurde zugunsten der „Clini-
clowns“ durchgeführt.

Cliniclowns zu Gast in der Langen Nacht der HLW Haag  Foto: HLW Haag

BoNa-aNti-staUB-sYstEM

Parkettboden wie neu
UlMErfElD. Endlich wieder 
einen schönen Parkettboden! 
Stören Kratzer und graue Stellen? 
Dann wird es Zeit für eine Reno-
vierung. Hier kommen Günther 
Schörkhuber und das Bona-Anti-
Staub-System ins Spiel.
Das Bona-Anti-Staub-System 
fängt den Staub ab, wo er ent-
steht. Bücherregale, Elektrogerä-
te, Vorhänge und Möbel müssen 
vor dem Schleifen nicht abge-
deckt und anschließend nicht ge-
reinigt werden.
Vorteile des Bona-Anti-Staub-
Systems sind: Es ist 100 Prozent 
staubfrei, es ist gesundheitsscho-

nend und ideal insbesondere für 
Allergiker. Es entsteht keine Ver-
schmutzung benachbarter Räume
und Einbaumöbel müssen nicht 
ausgeräumt werden.  Anzeige

Günther Schörkhuber  Foto: Privat

Handwerkerei Schörkhuber
Freisingerstraße 16,3363 
Ulmerfeld
0660/1275022
www.handwerkerei-schoerkhuber.at
handwerkerei.schoerkhuber@gmail.
com
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NÖ ZiVilschUtZVErBaND 

Extremes Wetter
MostViErtEl. Die größte Ge-
fahr für die Menschen stellen ex-
treme Wetterlagen und Naturka-
tastrophen dar. Das geht aus dem 
aktuellen „Global Risk Report“ 
des Weltwirtschaftsforums her-
vor, der jetzt veröffentlicht wurde. 
Sie sind demnach noch bedrohli-
cher als Kriege.
Ob die außergewöhnlichen 
Schneefälle im Mostviertel oder 
Starkregenereignisse im vergan-

genen Jahr schon Boten dieser 
Wetterextreme sind, kann nie-
mand mit Sicherheit sagen. Si-
cher ist, dass wir immer öfter mit 
solchen Extremen und Naturka-
tastrophen zu tun haben werden, 
behauptet der NÖ Zivilschutzver-
band (NÖZSV). Zu verhindern sei 
das nicht, aber jeder könne sich 
vorbereiten, so der Zivilschutz-
verband. Infos unter www.noez-
sv.at

Die Schneemassen haben dem Mostviertel zugesetzt.  Foto: www.noezsv.at

stUDiENNEUhEit

Intelligent, sauber, vernetzt:
Gestalte die Mobilität der Zukunft
haGENBErG. Wer kennt sie 
nicht, die verstopften Straßen, 
die endlosen Kolonnen, stin-
kenden Abgase und ständigen 
Unfälle? Mit Hilfe von IT Know-
how, das ein neues Studium ver-
mittelt, kann all das aber bald 
der Vergangenheit angehören.

Neben neuen Antrieben werden 
auch digitale Technologien im 
Fahrzeug selbst sowie zur intel-
ligenten Verkehrsorganisation 
immer wichtiger. 
„Es braucht Software für Services 
wie Uber, Carsharing-Anbieter wie 
DriveNow und für selbstfahrende 
Autos beziehungweise vernetztes 
Fahren”, sagt Gerald Ostermayer, 
Leiter des Bachelorstudiums Auto-
motive Computing.
„Wenn Fahrzeuge miteinander 

kommunizieren können, kann der 
Verkehr sicherer, fließender und 
umweltschonender gestaltet wer-
den“, so Ostermayer weiter.
Beim Platooning etwa werden 
LKWs digital gekoppelt und kön-
nen so extrem dicht hintereinander
fahren, ohne dass es gefährlich 
wird. Das bedeutet auch weniger 
Luftwiderstand und folglich weni-
ger Benzinverbrauch.

software für smarte autos
Wie solche innovativen IT-Systeme
und Services entwickelt werden, 
steht im Fokus des Studiums. 
Schwerpunkte sind Softwareent-
wicklung und Automotive Engi-
neering. Anzeige

Tag der offenen Tür
Freitag, 22. März, 9 bis 18 Uhr
www.fh-ooe.at/campus-hagenberg

Bestimme mit, wie wir morgen fahren – studiere Automotive Computing! 

Studienangebot
Campus Hagenberg

BACHELOR:
•	 Automotive	Computing	(VZ)
•	 Hardware-Software-Design	(VZ)
•	 Kommunikation,	Wissen,
	 Medien	(VZ)
•	Medientechnik	&	-design	(VZ)
•	Medizin-	&	Bioinformatik	(VZ)
•	Mobile	Computing	(VZ)
•	Sichere	Informationssysteme	

(VZ)
•	Software	Engineering
	 (VZ	&	BB)

MASTER:
12	Masterstudiengänge
in	den	Bereichen	Informatik,
Kommunikation	und	Medien	
stehen	zur	Auswahl,	davon	sind
3	berufsbegleitend	und
3	englischsprachig.

VZ = Vollzeit
BB = berufsbegleitend

JETZT
BEWERBEN!

Fo
to

: F
ot

ol
ia

lEEB

Außen-Wohnzimmer  
oÖ/NÖ. Ein Terrassendach ist 
besonderen Witterungseinfl üs-
sen ausgesetzt, umso wichtiger 
ist es, Wert auf Qualität und 
Verarbeitung zu setzen. 

Die patentierte Alu Comfort 
Plus-Beschichtung sorgt für 
eine pflegeleichte und extrem 
witterungsbeständige Oberflä-
che. Alle Glaselemente entspre-
chen den höchsten Sicherheits-
standards. Die Terrasse ist vor 
Wind, Regen und Hagel geschützt 
und fängt trotzdem die warmen 
Sonnenstrahlen ein. Seitliche 
Schiebe- oder Schiebedreh-
elemente können je nach Bedarf 
geöffnet oder geschlossen wer-
den. Für das passende Ambiente 
nach der Dämmerung sorgt die 
dimmbare LED-Beleuchtung, 
die dezent in die Trägerbalken 
eingefräst ist. Mit dem Leeb-

Sommergarten kann man die 
Terrassensaison im Frühjahr und 
im Herbst um ein Vielfaches ver-
längern. Anzeige

Der Leeb-Sommergarten dient als 
erweitertes Wohnzimmer.  Foto: Leeb

Gratiskatalog und Infos 
unter der gebührenfreien Hotline 
0800/202013 oder www.leeb.at
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staDt haaG. Astrid Brück-
ner ist jetzt mit ihrem Herzen-
sprojekt, dem Ab Hof-Kalender, 
online gegangen. Ziel der Inter-
netseite ist es, Konsumenten mit 
Produzenten aus der Region zu-
sammen zu bringen und deren 
saisonale Produkte aktuell zu 
präsentieren. Direktvermarktern 
wird so eine zusätzliche Platt-
form geboten und Kunden müs-
sen nicht mehr nur auf mündliche 
Empfehlungen aus der Umge-
bung hoffen. Mehr Infos unter 
www.ab-hof-kalender.at 

Astrid Brückner  Foto: Leeb

aB hof-kalENDEr

Jetzt online

Moto-MassaGE

Seit 35 Jahren: Massagelegende
für Zuhause begeistert weltweit
GUNskirchEN. Jeden Tag 
im eigenen Zuhause eine wir-
kungsvolle Profi -Massage ge-
nießen? Das geht! Über 80 Pro-
zent der Kunden des weltweiten 
Whirlpool-Marktführers Hot-
Spring entscheiden sich für das 
preisgekrönte Motomassage-
System.

Von winterlichen Temperaturen 
bis zum Sommerurlaub: Bei in-
dividuell einstellbaren Wasser-
temperaturen gleiten die beiden 
Massagestrahlen des Motomas-
sage-Systems die große Rü-
ckenmuskulatur auf und ab. Die 
Wirkung kann dabei von sanft 
bis kräftig-belebend fein justiert 
werden. „Wer sich mit täglichen 
Rückenmassagen belohnt, kann 

sich über ein ganz neues Körper-
gefühl freuen“, erklärt Geschäfts-
führer Alexander Bösl den nach-
haltigen Effekt der bereits seit 35
Jahren bewährten Technologie.

Die testsieger-Massage 
HotSpring begeisterte mit seinen 
Massagefunktionen auch eine 

Fachjury mit Physiotherapeuten 
und errang den ersten Platz beim 
großen Whirlpools-Vergleichs-
test des Magazins trend. 
Selbst sehen und erleben im Hot-
Spring Wellnesscenter Gunskir-
chen, Nelkenstraße 12, Tel. 
07246/80246.
www.whirlpools.at  Anzeige

Wellness-Coach Justin Ohrenberger freut sich: „Der letzte große Whirlpools- 
Vergleichstest des Magazins trend bescheinigte HotSpring die beste Massage-
funktion. Genial: Auch mit sanftem Salzwasser erhältlich.“  Foto: HotSpring

hak_cUlt

Talenteförderung der HAK
aMstEttEN. Die Talenteförde-
rung der HAK/HAS Amstetten 
HAK_Cult feiert ihren ersten 
Jahrestag mit einer hochkarä-
tigen Begegnung.

Zum einjährigen Bestehen der 
Talenteförderung der HAK/HAS 
Amstetten HAK_Cult gratulier-
ten Vertreter der regionalen Wirt-
schaft. Bei HAK_Cult geht es 
darum, sehr gute bzw. engagier-
te Schüler in ihrer Entwicklung 
zu fördern. Ermöglicht wird die-
ses Programm durch die Unter-
stützung der Unternehmen Um-
dasch, Welser und Lisec. Unter 
den Gästen waren Romana Bu-
chinger (Umdasch Group), Gab-
riele Theuerkauf (Welser Pro¦ le), 
Gerald Lehner und Christopher 
Blutsch (Raika Amstetten). Die 
Schüler hatten ein interessantes 

Programm für diesen Nachmit-
tag zusammengestellt. Zunächst 
wurden die bisherigen Aktivitä-
ten von HAK_Cult ¦ lmisch prä-
sentiert.
Anschließend baten die Schüler 
unsere Gäste zu einem kurzen 
Word-Rap, bei dem diese spontan 

auf kurze Fragen zur Schulzeit, 
Stärken und Schwächen sowie 
zuletzt auf die Frage, was denn 
eigentlich Glück ausmache, ant-
worteten. An das Thema Glück 
schlossen auch die folgenden Sta-
tionengespräche im Stile eines 
Speed-Datings an.

Gerald Lehner (Raika Amstetten), Reinhard Suchomel, Dir. Brigitte Bartmann, 
Christopher Blutsch (Raika Amstetten), Waltraud Gollonitsch, Jessica Pehan, 
Andreas Steinwendtner  Foto: HAK Amstetten

arDaGGEr. Die Bäckerei Pfaf-
feneder mit den Standorten in 
Ardagger und Grein wird von 
Gerhard Winkler übernommen. 
Winkler hat seinen Stammsitz 
in Mauthausen und betreibt ins-
gesamt 13 Filialen im Mühl- und 
Mostviertel. 
Laut Bürgermeister Hannes Pressl 
(ÖVP) habe Fritz Pfaffeneder aus 
gesundheitlichen Gründen und 
schweren Herzens die Entschei-
dung zur Übergabe getroffen, aber 
mit dieser Lösung eine Fortfüh-
rung des Bäckereistandorts und 
auch die Möglichkeit zum Ausbau 
des Angebotes geschaffen.
Ab 1. Februar wird es in der bis-
herigen Bäckerei Pfaffeneder Pro-
dukte aus der Backstube Winklers 
geben. Neu werden auch die Öff-
nungzeiten sein: An Sonntagen 
wird geöffnet sein. Auch das Gai-
Fahren übernimmt Winkler.

PfaffENEDEr

Bäckerei wird 
übernommen
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neueS GeSeTZ

Verbot für neue Ölheizungen seit 
1. Jänner in Niederösterreich in Kraft
nÖ. Der Einbau von Ölheizun-
gen in Neubauten ist in Nieder-
österreich bereits seit 1. Jänner 
2019 verboten. Damit ist Nie-
derösterreich Vorreiter in Ös-
terreich. Zudem gibt es mit dem 
„Raus aus dem Öl“-Bonus bis 
zu 5.000 Euro bei der Umstel-
lung von Ölheizungen auf kli-
mafreundliche Heizsysteme.

Rund 15 Prozent der niederös-
terreichischen Haushalte heizen 
immer noch mit Öl. Dieser Pro-
zentsatz soll ab sofort kontinuier-
lich reduziert werden. Denn Ölhei-
zungen dürfen ab dem neuen Jahr 
im Neubau nicht mehr zum Ein-
satz kommen. LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf (ÖVP): „Wenn 

jemand neu baut, hat ein Ölkes-
sel darin nichts mehr verloren, sie 
sind die größten Klimakiller. Mit 
dem Ölheizungsverbot in Neu-
bauten gehen wir einen weiteren 
Schritt in der blau-gelben Ener-

giewende und im Kampf gegen 
den Klimawandel. Wir setzen auf 
sichere und saubere Energie statt 
auf Atomstrom oder Öl. Und wir 
zeigen vor, dass es geht. Seit 2015 
erzeugen wir bereits 100 Prozent 

des Strombedarfs aus Erneuer-
barer Energie.“ Bei Sanierungen, 
in deren Rahmen auch ein Kes-
seltausch von Ölheizung auf ein 
alternatives Heizsystem durchge-
führt wird, kann der „Raus aus 
dem Öl“-Bonus von bis zu 5.000 
Euro geltend gemacht werden.
Herbert Greisberger, Geschäfts-
führer der Energie- und Umwelt-
agentur Niederösterreich, ist mit 
dem Ölheizungsverbot ebenso 
zufrieden: „Öl ist nicht nur kli-
maschädlich, sondern auch teuer. 
Wenn man ein typisches Einfa-
milienhaus in Niederösterreich 
mit Öl beheizt, kostet das pro 
Heizsaison rund 2.390 Euro. Mit 
einer Pelletsheizung wären das nur 
1.400 Euro, mit Erdwärme 1.050 
Euro.“

In Neubauten dürfen nur mehr nachhaltige Heizungen eingebaut werden.
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EDER Vollwertziegel
sind pure Biomagie
Nach den Wohnwünschen von heute haben wir den Ziegel von
morgen entwickelt. Mit den gefüllten EDER Vollwertziegel zu
bauen, heißt dreimal so gut Wohnen. www.eder.co.at

WÄRME
DÄMMUNG

SCHALL
KOMFORT

NATÜRLICH
WOHNEN

ERFÜLLT
IHNEN DREI
WÜNSCHE

Zukunft Bauen.

EDER V50 und V38

SChLaFQuaLITÄT

Gut gebettet auf Zirbe
Rund acht Stunden verbringt 
jeder Mensch pro Tag im Bett. 
Wer  dauerhaft  schlecht  oder 
zu wenig schläft, beeinträchtigt 
seine Lebensqualität und stra-
paziert seine Gesundheit. 

Ein Bett aus Zirbenholz ist nicht 
nur ein optisches Highlight, son-
dern trägt nachweislich zu einem 
gesunden, erholsamen Schlaf bei. 
Wissenschaftliche Studien bele-
gen zahlreiche positive Auswir-
kungen von Zirbenholz. Zirbe 
kann etwa die Herzfrequenz sen-
ken und ein leichteres Einschla-
fen ermöglichen. Die nächtliche 
Erholung ist tiefer und regeneriert 
sowohl Körper als auch Geist bes-
ser. Durch Zirbenholz kann der 
Kreislauf besser auf wechselnden 
Luftdruck reagieren. Dadurch 
verringert sich die Volkskrank-
heit Wetterfühligkeit  für  die  

Schlafenden. Wenn dieses effekt-
volle Holz zum Bau von Betten 
eingesetzt wird, dann können sich 
die Besitzer im wahrsten Sinne 
des Wortes „gesund schlafen“, 
nicht zuletzt weil die Zirbe einen 
angenehmen Duft verbreitet.

Die positiven Auswirkungen von Zirbe 
sind wissenschaftlich belegt.    Foto: FLEX
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leHrlinge

Hofer sucht 40 Lehrlinge in NÖ
niederÖsterreiCH. Der Le-
bensmitteleinzelhändler Hofer 
sucht Verstärkung – rund 40 
neue Lehrstellen in Niederös-
terreich warten auf motivierte 
Jugendliche.

Damit sich an einer Lehre inte-
ressierte junge Leute selbst ein 
Bild von Hofer als Arbeitgeber 
machen können, gibt es die Mög-
lichkeit, einen Schnuppertag in 
einer Filiale zu vereinbaren.

umfassende Ausbildung
Vom ersten Tag an wird großer 
Wert auf eine umfassende fach-
liche Ausbildung gelegt, sodass 
sich die neuen Kollegen von An-
fang an wohlfühlen. 
Die dreijährige Hofer-Lehre um-
fasst nicht nur die Arbeit in den 
Filialen, sondern auch Lieferan-

tenbesuche, spezielle Lehrlings-
workshops mit ausgewählten 
Trainern und Outdoor-Events. 
Dadurch wird viel praktisches 
Know-how weitergegeben, 
gleichzeitig werden die Lehrlinge 

zu Top-Fachkräften ausgebildet. 
Unterstützt werden die Hofer-
Lehrlinge während ihrer Lehrzeit 
vom gesamten Filialteam.
Durchgestar tet wird ab 2. 
September 2019. Da beginnt 

das neue Ausbildungsjahr. 
Interessierte Pf lichtschulab-
solventen können sich ab so-
fort online für eine unserer 190 
Lehrstellen bewerben und bei 
Interesse einen individuellen 
Schnuppertermin vereinbaren. 
Mehr Infos zur Lehre, Erfah-
rungsberichte von Lehrlingen 
und alles Wissenswerte rund um 
Hofer warten online.

Vielfältige 
Karrieremöglichkeiten
Eine gute Erreichbarkeit der 500 
Filialen – am Land gleicherma-
ßen wie in der Stadt – sind auch 
für die Lehrlinge attraktiv. Wei-
ters warten auf die Lehrlinge ein 
breites Aufgabengebiet und viel-
fältige Karrieremöglichkeiten.

Lehrlinge sind bei Hofer willkommen und arbeiten gern im Team. Foto: Hofer

Mehr Informationen:
hoferlehre.at

AusBildung

Basisbildung am BFI
AMstetten. Zehn Teilnehmer 
haben das zweite Modul im Rah-
men des geförderten Projektes 
Basisbildung in Deutsch und In-
formations- und Kommunikati-
onstechnologie absolviert. In den 
112 Unterrichtseinheiten wird den 
Teilnehmern das Schreiben und 
Lesen im Alltag, die Bedienung 
eines Computers und der gän-
gigsten Programme sowie der 
Umgang mit Smartphones und 

Touchscreens nähergebracht. 
„Der modulare Lehrgang Basis-
bildung  wendet sich an Erwach-
sene, die diese Grundkenntnisse 
aufgrund bestimmter Lebensum-
stände nicht in ausreichendem 
Ausmaß erlernt haben und bietet 
nun die Möglichkeit, Versäumtes 
nachzuholen oder bereits Verlern-
tes aufzufrischen“, erklären die 
BFI NÖ-Geschäftsführer Peter 
Beierl und Michael Jonach.

Absolventen des Basisbildung Moduls 2 am BFI Amstetten Foto: BFI Amstetten

HOlzBAu seisenBACHer

Lehrlinge gesucht
WinKlArn. Die Firma Holzbau 
Seisenbacher in Winklarn ist ein 
bodenständiger Holzbaubetrieb, 
der auf langjährige Erfahrung 
zurückgreifen kann. 
Das Leistungsangebot von Holz-
bau  Seisenbacher reicht vom 
Dachstuhl über Wintergarten 
und Carports bis zum Holz-
rahmenbau, Dachsanierungen 
sowie  landwirtschaftlichen Bau-
ten und Holzsilos. Derzeit sucht 

die Firma Holzbau Seisenbacher 
Lehrlinge. Der Eintritt ist jeder-
zeit möglich. Anzeige

Holzbau Seisenbacher hat ein breitgefächertes Leistungsangebot.   Foto: Seisenbacher

www.zimmerei-seisenbacher.at
holzbau.seisenbacher@gmx.at
Tel. 07472/64306
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Entspannung: Detox für  
Psyche und Körper

Die Reizüberflutungen nehmen 
ständig zu. Unzählige E-Mails 
und Meldungen von Social Media 
Kanälen trudeln ein. Im Auto, 
in Geschäften oder in Lokalen 
wird man mit akustischen Reizen 
dauerbeschallt. Angelika Reitböck, 
Referentin für Vorsorge- und Ge-
sundheitsmanagement aus Steyr-
ling, rät deshalb zu physischem 
und psychischem Detox.

Das Telefon läutet, unzählige 
Nachrichten überschwemmen das 
Smartphone und weil keine Zeit 
mehr zum Kochen bleibt, wird 
auch noch ungesund gegessen. 
Angelika Reitböck rät deshalb zu 
einem Detox, um Luft, Ruhe und 
Entspannung ins Leben zu bringen.

„Wenn Sie nach der Arbeit nach 
Hause kommen, legen Sie gleich 
alles ab, schlüpfen in ein bequemes 
Outfi t und drehen draußen eine 
flotte Runde zu Fuß, möglichst 
ohne zu telefonieren. Wie lange 
diese Runde dauert, spielt keine 
Rolle. Wichtig ist, dass Sie sich und 
Ihrem Körper diese kleine Auszeit 
gönnen“, weiß die Medizinerin.

Zudem rät die Ärztin zu einem 
Selbstmonitoring von Bildschirm- 
und Online-Zeiten. „Stoppen Sie 
Handy- und Computertätigkeiten 
bis spätestens zwei Stunden vor 
Beginn der Nachtruhe“, so Ange-
lika Reitböck.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3492

online.

WEB-
TIPP

von
Angelika Reitböck
AllgemeinmedizinerinAllgemeinmedizinerin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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SCHNITTKURSE

Obstbaumpfl ege als 
Schlüssel zum Erfolg
MOSTVIERTEL. Die Auspflan-
zung von Hochstammobstbäumen 
leistet einen wertvollen Beitrag 
zur Erhaltung unserer vielfälti-
gen Kulturlandschaft. Allerdings 
ist es mit der Ausp� anzung von 
Obstbäumen alleine nicht getan. 
Es bedarf eines richtigen und re-
gelmäßigen Kronenschnittes – be-
sonders in den ersten fünf bis acht 
Jahren –, damit ein gesunder und 
stabiler Kronenaufbau erreicht 
wird.
Auch im Jahr 2019 veranstalten 
die Leader-Regionen Moststraße, 
Eisenstraße, Mostviertel Mitte, 
Kamptal, Südliches Waldviertel 
Nibelungengau, der Verein Ge-
nussregion Waldviertler Kriecherl 
und heuer erstmals auch die Re-
gion Elsbeere Wienerwald  ins-
gesamt 16 Obstbaumschnittkurse 

(14 Winter- und zwei Sommer-
schnittkurse), fünf Baumverede-
lungskurse sowie zur Vertiefung 
zusätzlich vier Praxistage.
Jede Veranstaltung ist eine Ta-
gesveranstaltung. Am Vormittag 
wird theoretisches Wissen vermit-
telt und am Nachmittag setzen die 
TeilnehmerInnen dieses Wissen 
im Obstgarten in die Praxis um.
Auch Moststraße-Obfrau Mi-
chaela Hinterholzer betont: „Die 
P� ege gehört einfach zu einer ge-
sunden und intakten Kulturland-
schaft dazu, hat Jahrhunderttradi-
tion und ist natürlich auch heute 
noch von enorm großer Bedeu-
tung.“
Ganz neu ist heuer das Online- 
Anmeldesystem der Moststraße. 
Weitere Infos unter www.gockl.
at/moststrasse/kurse

Referent Georg Schramayr Foto: Cleanhill Studios, Moststraße

www.vitalakademie.at
Langgasse 1-7, Linz | T 0732 60 70 86 | offi  ce@vitalakademie.at

Mit Ihrem 
DIPLOM zum 

Wunschberuf »

TAG DER 
OFFENEN 

TÜR

FITNESS & ERNÄHRUNG

LEBEN & NATUR

 SOZIALES & PÄDAGOGIK

MASSAGE & WELLNESS

KOSMETIK & FUSSPFLEGE

BETREUUNG & PFLEGE

7.2., 
17 - 20 Uhr

KRÄUTERSERIE

Die Kurkuma
In Indien wird Kurkuma seit 
4.000 Jahren verwendet und 
gilt als heiliges, wundheilendes 
und die Verdauung anregendes 
Gewürz.

von REINHARD LEEB

In der jüngeren Vergangen-
heit hat die Kurkuma als Ge-
würz- und Heilpflanze einen 
Aufschwung erlebt. Sie ist der 
Hauptbestandteil der sogenann-
ten „goldenen Milch“, der eine 
gesundheitsfördernde Wirkung 
nachgesagt wird. Die Kurkuma 
oder Gelbwurz gehört zu den 
Ingwergewächsen. Das größte 
Anbaugebiet und zugleich auch 
der größte Verbraucher von Gelb-
wurz ist Indien. Verwendet wird 
hauptsächlich die Wurzel. Diese 
ist intensiv orange und der Ge-
schmack ist würzig und leicht 
bitter. Auffällig ist neben den 
ätherischen Ölen der hohe Gehalt 
an Curcumin, dem gelben Farb-
stoff, der nicht nur die Speisen, 
sondern auch alle Körperteile 
gelb färbt, mit denen er in Be-
rührung kommt. Die Gelbwurz 
ist eine der wichtigsten Zutaten 
jeder Curry-Gewürzmischung. 
Ihre gelbe Farbsignatur deutet 
auf eine Wirksamkeit in den 
Bereichen Galle und Leber hin. 
Kurkuma soll kurmäßig einge-
nommen gegen Krebs wirksam 
sein. Gesichert ist auf alle Fälle 
die antivirale und antibakterielle 
Wirkung der Gelbwurz.  

Verwendet wird die Wurzel.    Foto: Leeb
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Die Glücksengerl fl iegen wieder
OÖ. Die Tips-Glücksengerl sind 
wieder unterwegs und überra-
schen die Leser in allen Be-
zirken Oberösterreichs und in 
Niederösterreich mit Waren-
gutscheinen von Fussl im Ge-
samtwert von 31.200 Euro.

Von Ende Jänner bis Ende Mai 
heißt es wieder „Augen offen 
halten“, denn das Tips-Glücksen-
gerl könnte überall sein. Egal, ob 
beim Spazieren im Wald, beim 
Bummeln am Stadtplatz oder 
beim Anfeuern der Lieblings-
mannschaft am Fußballplatz – 
das Glücksengerl be� ndet sich 
wieder im Landeanflug und 
überrascht treue Tips-Leser mit 
Warengutscheinen für die Fussl 
Modestraße.
Das Glücksengerl wird irgend-
wo ganz unerwartet Passan-

ten ansprechen und diese nach 
ihrer Lieblingszeitung fragen. 
Nur wer die richtige Antwort 
auf diese Frage kennt, hat eine 
Chance, zu gewinnen. Die Ant-
wort sollte natürlich „Tips“ 
lauten, denn dann wechselt ein 
300-Euro-Gutschein von Fussl 
den Besitzer und einer ausgiebi-
gen Shopping-Tour steht nichts 
mehr im Wege. 
Insgesamt verschenkt Tips heuer 
im Rahmen der Leseraktion Gut-
scheine der Fussl Modestraße im 
Gesamtwert von 31.200 Euro. 
Wo die Glücksengerl genau un-
terwegs sind, wird nicht verraten. 
Allerdings sind Tipps dazu auf 
www.tips.at versteckt. Einfach 
mal durch die Artikel durch-
klicken – vielleicht kann so mit 
Hilfe der Hinweise der Aufent-
haltsort des Glücksengerls her-
ausgefunden werden.

Tips-Geschäftsführer Josef Gruber schickt die Glücksengerl wieder nach Oberös-
terreich und Niederösterreich. Foto: Jakob Hauer

Tips

Glücks-

engerl

bOWLInGCenTeR PURGSTALL

Familienspaß im Bowlingcenter
PURGSTALL. Egal ob ambitio-
nierte Turnier- oder Hobbyspie-
ler, in einer Gruppe oder auch 
alleine – Bowling macht einfach 
Spaß und ist gesund, denn beim 
Bowlen wird ein Großteil des 
Muskelapparates bewegt.

Im Bowlingcenter Purgstall heißt 
das Team rund um Waltraud und 
Gerhard Buchinger die Gäste 
herzlich willkommen. 
Zwölf topmoderne Bowlingbah-
nen, drei „Neuner“-Poolbillard-
tische sowie Tischfußball bieten 
ein besonderes Sport- und Frei-
zeiterlebnis. 

Familybowling mit 
Familienbonus
Das Bowlingcenter Purgstall bie-
tet nun unter anderem das Fami-
ly-Bowling mit Familienbonus 

an. Neu im Angebot ist die  Dra-
chenRampe, bei der jeder Wurf 
auch der jüngeren Spieler zum 
Treffer und Erfolgserlebnis wird. 
Kinderbälle gibt es mit einem 
Gewicht ab zwei Kilogramm. 
Gesamt stehen zwölf Kinderbah-
nen für den Familiennachmittag 
zur Verfügung. Den Familienbo-
nus gibt es jeden Sonntag, dabei 
spielt pro Elternteil jeweils ein 
Kind bis zwölf Jahre gratis. 

Gewinnspiel
Tips verlost zehn Gutscheine 
für die Benutzung einer Bahn 
im Bowlingcenter Purgstall, die 
einen ganzen Abend lang benutzt 
werden kann. Anzeige

Mit der Drachen-Rampe werden auch die Würfe jüngerer Spieler ein Treffer.

Beim FamilyBowling spielt pro Erwachsener ein Kind bis zwölf Jahren gratis.

Fotos: Bowlingcenter Purgstall
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WIRTSCHAFTSLAGe

Baukonjunktur: enormer Zuwachs 
an Aufträgen bei Etzi/Austrohaus  
VORCHDORF. Die Firma Etzi/
Austrohaus hat das Vorjahr 
mit einem Umsatzzuwachs von 
mehr als 20 Prozent abgeschlos-
sen. Aufgrund der anhaltend 
guten Wirtschaftslage rechnet 
man auch für das Jahr 2019 
mit einem ähnlichen, weit über 
dem Branchenschnitt liegenden 
Wachstum. 

Der Auftragsstand lag zu Jah-
resbeginn bereits bei 94 Prozent 
des Vorjahres. „So etwas hat es 
in unserer 26-jährigen Firmenge-
schichte noch nie gegeben“, freut 
sich Geschäftsführer Maximilian
Etzenberger. Die Baukonjunktur 
ist weiterhin sehr positiv und hält 
trotz steigender Baupreise (zirka 

3,5 Prozent gegenüber 2018) wei-
ter an. Etzi/Austrohaus zählt zu 
den Marktführern im Segment 
der belags- und schlüsselfertigen 
Massivhäuser in Österreich. 

Gefragte Ausbaustufen
Tendenziell gehen die Anfragen 
bei den Einfamilienhäusern immer 
mehr in Richtung belags- und 
schlüsselfertige Ausbaustufen. Die 
Bauherrnmithilfe oder Nachbar-
schaftshilfemodelle werden von 
Jahr zu Jahr weniger, da einerseits 
immer weniger Bauherrn diese 
Möglichkeiten nutzen können und 
andererseits die Kontrollen auf 
der Baustelle durch Finanz und 
Arbeitsinspektor das Selberbauen 
im „Pfusch“ stark eingeschränkt 
haben. Die nach wie vor sehr at-

traktiven Kreditfinanzierungen 
mit günstigen, auch langfristigen 
Fixzinsen bieten den Häuslbauern 
wichtige Rahmenbedingungen zur 
Realisierung des eigenen Traum-
hauses. Der Wunsch nach den ei-
genen vier Wänden ist und bleibt 
ungebrochen. Die Firmengruppe 
„Etzi“ zeichnet sich vor allem auch 
dadurch aus, dass über 70 Prozent 
der Bauleistungen eines fertigen 
Hauses von eigenem Personal oder 
eigenen Firmen durchgeführt wer-
den. 

Mehr Sicherheit
So bleibt die Wertschöpfung im 
Haus und der Häuslbauer hat den 
Vorteil der gesamten Gewährleis-
tung. Wir haben gegenüber den 
meisten Mitbewerbern den Vorteil, 

dass wir auch auf langjährige Part-
ner� rmen zurückgreifen können, 
die unser Wachstum in den nächs-
ten Jahren zusätzlich unterstützen 
werden. Während andere Firmen 
außerdem über zu wenig verfügba-
re Baugrundstücke klagen, haben 
wir bereits vor Jahren begonnen, 
leistbares Bauland für unsere Kun-
den sicher zu stellen. Anzeige

Maximilian Etzenberger 
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

mi, 30. Jänner  
absteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist, Blüten und Früchte sind be-
günstigt; Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; elektrische Leitungen le-
gen; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuter-
bäder; Rechtsangelegenheiten
Ungünstig: Operationen

do, 31. Jänner  
Wendepunkt
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Obstbäume schneiden, wenn der 
Tag frostfrei ist, Blüten und Früchte sind be-
günstigt; Sauerkraut machen; Butter machen; 
Wohnung lüften; Malerarbeiten, die meisten 
Aufräumarbeiten; elektrische Leitungen le-
gen; Nagelpflege; Warzen entfernen, Kräuter-
bäder; Rechtsangelegenheiten

Ungünstig: Operationen

Fr, 1. Februar  
bis 01:40 Uhr Schütze – aufsteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Haut- und Nagel-
pflege; Geldangelegenheiten; Planungen

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

Sa, 2. Februar  
Lichtmess – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: alle Hausarbeiten; Klauenpflege 
bei Haustieren; Brot backen; heilende Bäder; 
Hühneraugen entfernen; Haut- und Nagel-
pflege; Geldangelegenheiten; Planungen

Ungünstig: chemische Reinigung; Stallrei-
nigung

So, 3. Februar  
ab 14:05 Uhr Wassermann  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Siehe gestern und morgen

mo, 4. Februar  
22:05 Uhr – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut

Günstig: gut für Neubezug einer Wohnung; 
Fasttag; Zimmerpflanzen, die kränkeln, zu-
rechtstutzen; entspannende Körperpflege

Ungünstig: Leistungssport, chemische Rei-
nigung; einkochen, putzen

di, 5. Februar  
aufsteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
machen und alte Dinge verstauen oder weg-
geben; lüften; Massagen; Kosmetik; Reisen 
starten; jeder Neuanfang ist begünstigt; Zu-
kunftsplanung
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gar-
tenarbeiten

mi, 6. Februar
bis 03:00 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattpflanzen (Salate) 
im Glashaus säen; Wasserinstallationen; 
Salben herstellen; berufliche Besprechun-
gen; hohe Wirksamkeit von Medikamen-
ten; Fußreflexzonenmassage und Fuß-
pflege

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

do, 7. Februar
aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen

Siehe gestern
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MULTIMeDIAVORTRAG

Die Nordwest-Passage
AMSTeTTen. Zwei Sommer lang 
segeln die Seenomaden Doris Re-
noldner und Wolfgang Slanec zu 
den Rändern der Welt und durch 
den am dünnsten besiedelten Teil 
unserer Erde. Vorbei an Eisber-
gen, Gletschern, Fjorden, vorbei 
an unbestiegenen Bergen, his-
torisch bedeutsamen Orten und 
abgelegenen Inuit-Dörfern. Wie 
fühlt es sich an, im Nebel durchs 
Packeis zu navigieren? Auf den 

heißersehnten Landgang zu ver-
zichten, weil Eisbären die Insel 
okkupieren? Die Reise wird ein 
ungeahnt aufregendes Erlebnis. 
In ihrem brandneuen Live-Vor-
trag erzählen die Seenomaden 
von dieser haarsträubenden Reise 
in Bildern.

Die Seenomaden berichten vom Segelabenteuer durch das Eismeer.  Foto: seenomaden.at

Freitag, 15. März 2019
Rathaussaal, Amstetten
19.30 Uhr / Eintritt: 14 Euro

GARTenAKADeMIe

Besondere Gärten
SeITenSTeTTen. Die Auswahl 
der Gärten für diesen Vortrag 
basiert auf einem von Karin 
Standler ins Leben gerufenen 
internationalen Wettbewerb, der 
herausragende Leistungen in der 
Gestaltung von Privatgärten wür-
digt. Über Jahre hinweg durfte 
sie somit schöne und beeindru-
ckende Gärten kennenlernen und 
sammeln, die nicht blind irgend-
einem Trend nachgehen, sondern 

eigenwillige, individuelle Inter-
pretationen eines landschaftli-
chen Freiraums sind. Im Vortrag 
zeigt Karin Standler auf, dass 
Gärten Orte der Begegnung von 
Mensch und Natur sind und dass 
sie einen Beitrag zur Stärkung 
von Gartenkultur leisten.

Die Gartenakademie beginnt ihr Jahresprogramm.  Foto: Stift Seitenstetten

Mittwoch, 30. Jänner 2019
Glashaus Hofgarten, Seitenstetten
19 Uhr / Eintritt: 10 Euro

Stärkung der Blasenfunktion
und der Beckenbodenmus-
kulatur als wissenschaftlich
anerkannt. So empfiehlt auch
der Berufsverband der öster-
reichischen Gynäkologen bei
Blasenschwäche „Kürbis für
die Frau“ Tabletten von Dr.
Böhm®.

Wirksamkeit ist bestätigt
Laut Untersuchungen redu-
zierte sich die Zahl der täg-
lichen Harnverlustepisoden
bereits nach zweiwöchiger
Anwendung eines Kürbis-
kern-Spezialextrakts um 41
Prozent, nach sechs Wochen
sogar um 68 Prozent.1 Dies
wurde auch von Betroffenen
bestätigt.

Tipp: Wie bei allen pflanzli-
chen Präparaten werden die
besten Ergebnisse bei regel-
mäßiger Einnahme erzielt.
1Yanagisawa E et al., Jpn J Med Pharm Sci 2003;
14(3):313-322

Ist die Blase geschwächt, füh-
ren bereits geringe Anstren-
gungen, etwa beim Treppen-
steigen, Niesen, Husten oder
sogar Lachen zu unfreiwilli-
gem Harnabgang. Für die be-
troffenen Frauen ist dies äu-
ßerst belastend, da ständig die
Angst mitschwingt, das Um-
feld könnte etwas bemerken.
In Folge werden Slipeinlagen
zum ständigen Begleiter.

Blasenschwäche –
wie es dazu kommt
Der Beckenboden schließt den
Bauchraum wie eine Art Hän-
gematte nach unten ab. Ist er
geschwächt, senken sich die in-
neren Organe und üben Druck
auf die Blase aus – durch Be-
lastung der Beckenboden-
muskulatur beim Lachen oder
Sport kommt es dann zum
Harnverlust.

Stärkung der Blase
Hier haben sich die grünen
Samen des steirischen Öl-
kürbis als besonders effektiv
herausgestellt. In der Volks-
medizin ist deren positive
Wirkung auf die Blase schon
seit mehreren Jahrhunderten
bekannt. Heute gilt die Ver-
wendung der Kürbiskerne zur

Blasenschwäche zählt noch immer zu den größten Ta-
buthemen. Und das, obwohl etwa jede vierte Frau betrof-
fen ist. Ständiger Harndrang oder ungewollter Harnver-
lust können den Alltag stark belasten. Die gute Nachricht
für Betroffene: Es gibt eine Lösung aus der Natur.

Für Ihrennn Apotheker
PZN 337773701

Diätetisches Lebensmitteeel für besondere medizinische ZZZwecke. Zur diätetischen Behaaandlung von Blasenschwäche.

BÖGBerufsverband
österreichischer
Gynäkologen

EMPFEHLUNG

Die Antwwwort auf unfreiwilligen
Harnabgaaang.

Keiner spricht gerne darüber,
viele leiden aber darunter

Leben mit
Belastungs-
inkontinenz

Anzeige

Jede 4.
Frau ist
betroffen
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Nusskaffeeroulade
Schneller Kaffeekuchen gesucht? 
Dann ist mein Rouladenrezept 
genau richtig:

Zutaten:
6 Eier
100 g Kristallzucker
1 Pkg. Vanillezucker
2 cl. Rum
60 g Dinkelmehl
60 g geriebene Walnüsse
2 Becher Obers
1 Pkg. Sahnesteif
1 Pkg. Löskaffee
1 El. Rum 
1 El. Zucker 
1 Pkg. Vanillezucker

Zubereitung:
Eier mit Zucker, Vanillezucker und 
Rum schaumig schlagen. Dinkel-
mehl und Nüsse unterheben und 
auf ein Blech streichen. Im vorge-
heizten Rohr bei 160 °C Heißluft 
ca. 12 min goldbraun backen.
Boden auf ein mit Zucker bestreu-
tes Geschirrtuch stürzen und noch 
warm einrollen. Auskühlen lassen.
In der Zwischenzeit Obers mit Sah-
nesteif, Löskaffee, Zucker, Vanille-
zucker und Rum steif schlagen. Et-
was Obers für die Deko aufheben.

Roulade ausrollen, mit dem Obers 
füllen und vorsichtig einrollen.
Nach Be l ieben ve r z ie ren .

REZEPT-
TIPP

von Tips-Blogger
Andrea Baur

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einfachfeinlecker1.com

/einfachfeinlecker

/einfachfeinlecker

MOSTI CON 2019

Die erste Comic-Messe 
des Mostviertels
AMSTETTEN. Vom 2. bis 3. 
März 2019 fi ndet die erste Co-
mic-Messe in der WestSide 
City in Greinsfurth statt – die 
Mosti Con 2019.

Vom 2. bis 3. März 2019 � ndet 
die erste Comic, Anime, Manga, 
Kpop und Gaming Convention im 
Mostviertel statt. An diesem Wo-
chenende warten die Veranstalter, 
die Comic Freunde Mostviertel, 
mit einem sehr reichhaltigen und 
abwechslungsreichen Programm 
rund um das Thema Comic auf.

Schwerpunkt für Kinder
Neben dem Programm für Er-
wachsene wird es auch Cosplay 
für Kinder geben. Für die Unter-
haltung der jungen Gäste wird 
gesorgt werden. So ist beispiels-
weise ein Nudelschlürfcontest 
geplant.

Starwars Clubs
Auch gleich mehrere Starwars 
Clubs haben sich für die Con-
vention angemeldet. So haben 
die Rebel Legion/Alpine Base 
Austria, die 501st Legion/Austri-

an Garrison, das Charity Light-
Saber Team und die Jedi Akade-
mie ihr Kommen angekündigt. 
Diese Clubs sammeln auch für 
einen guten Zweck und veran-
stalten spannende Showkämpfe. 
Etwa 40 Künstler werden hier 
erwartet.

Das Maskottchen Nashi
Das Maskottchen für die Mosti 
Con wurde von der Linzer Künst-
lerin Lizkay entworfen. Inspi-
rieren lassen hat sie sich dabei 
von der Forellenbirne. Das Mas-
kottchen hat Anleihen an einem 
Nilpferd, einem Pegasus, einem 
Einhorn und einem Schweinchen 
genommen. Das Maskottchen 
hört auf den Namen „Nashi“, was 
auf japanisch „Birne“ bedeutet.

Stargäste
Wie es sich für eine richtige Con-
vention gehört, werden auch Star-
gäste erwartet. So haben sich die 
Cosplayerin AKJ, Athireg, Don 
Esteban, die Bloody Baroness 
und Eye of Sauron angekündigt. 

Ticketverkauf
Tickets zum Event gibt es 
bei allen Raiffeisenbanken 
und auf der Webseite unter 
www.mosticon.com.

Cosplayer Don Esteban Foto: Lazy Silly Bear

Cosplayerin AKJ Foto: AKJ

Samstag, 2. März, 8 Uhr bis
Sonntag, 3. März, 22 Uhr
WestSide City Amstetten
Waidhofner Straße 44, Amstetten
Eintritt von 8 bis 26 Euro
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JUST MARRIeD

Traumpaar 2018: mit den schönsten 
Fotos Wellness-Urlaub gewinnen
Tips, sagJA-im-Salzkammer-
gut und Royal – das neue Vier-
stern Superior Hotel in Bad 
Ischl – suchen das Traumpaar 
2018. Teilnahmeberechtigt sind 
alle Paare, die sich im vergan-
genen Jahr getraut haben.

Vom 30. Jänner bis 22. Februar 
2019 stimmen unsere Leser ab, 
wer das Traumpaar des Jahres 
2018 wird. Beim Voting teilneh-
men können alle Paare, die sich 
im vergangenen Jahr das JA-Wort 
gegeben haben. Einfach ein Foto 
von eurem schönsten Tag auf 
www.tips.at/traumpaar hochla-
den, alle nötigen Daten angeben 
und schon ist man dabei. Um 
möglichst viele Stimmen zu er-

zielen, emp� ehlt es sich, das Foto 
mit Link auch auf Facebook zu 
teilen und ordentlich die Wer-
betrommel in der Familie sowie 
unter Freunden und Bekannten 
zu rühren. Denn eure Fans und 

unsere Tips-Leser sind dann ge-
fragt, um zu entscheiden, wer 
das charmanteste, bezaubernds-
te oder aber außergewöhnlichs-
te Traumpaar im Hochzeitsjahr 
2018 war und können diesem 

zum Sieg verhelfen. Auf das Ge-
winnerpaar wartet anlässlich der 
zweiten Flitterwochen ein Well-
nessaufenthalt im Hotel Royal 
– dem neuen Vierstern Superior 
Hotel in Bad Ischl.

neu ist heuer: Auch die 
bezirkssieger werden gekürt
In diesem Jahr küren wir auch 
die Bezirkssieger – die Brautpaa-
re mit den meisten Stimmen aus 
den Bezirken. Es lohnt sich also 
allemal, teilzunehmen. Das Paar, 
welches im Bezirk die meisten 
Herzen sammelt, darf sich über 
ein Ticket für zwei Personen 
in der Salzkammergut-Therme 
(inkl. Sauna) freuen und kann am 
Hochzeitstag so richtig die Seele 
baumeln lassen.

Auf die Sieger wartet ein romantisches Wellness-Wochenende in Bad Ischl.

Foto: EurothermenResort Bad Ischl

Traumpaar 2018

■ Hochzeitsfoto auf www.tips.at/traumpaar hochladen
■ registrieren & Daten eingeben
■ ab sofort bis 22. Februar: voten, voten, voten!

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 
Nähere Infos auf www.tips.at/traumpaar

Tips, Royal – das neue Vierstern 
Superior Hotel in Bad Ischl und 
sagJA-im-Salzkammergut 
suchen das

Mitmachen & exklusives Wellness-Wochenende gewinnen!

- das fescheste, charmanteste, liebenswerteste 
und bezauberndste Brautpaar von 2018

In Kooperation mit:

2018Traumpaar 2018
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VeReIn neTZWeRK3

Gemeinsam Lösungen erarbeiten
AMSTeTTen. Der Verein Netz-
werk3 Mostviertel, bei dem sich 
auch die Amstettner Psychothe-
rapeutin Romana Marksteiner 
engagiert, zeigt dieses Jahr mit 
monatlichen Berichten psychi-
sche Entwicklungsthemen auf, die 
die Individualität und das soziale 
Miteinander unserer Kinder und 
Jugendlichen unterstützen sollen. 
Es geht dabei um Wut, Angst, 
Rollenklarheit, entwicklungsför-
dernde Spiele und vieles mehr.

Freude, Glück und Zufriedenheit, 
das sind die meist gewünschten 
Gefühlszustände fürs neue Jahr. 
Dennoch wissen wir, dass diese 
sich nicht von alleine einstellen.  
Nehmen wir zum Beispiel das 
Thema Schule: Wären da neben 
den beruflichen Herausforde-
rungen nicht schon die nächsten 
Prüfungen und Tests der Kinder 
und Jugendlichen im Anmarsch, 
ginge es leichter. Nicht nur von 
den Kindern und Jugendlichen 
wird viel gefordert, sondern auch 
von den Eltern, Großeltern, Ta-
gesmüttern, Lehrern. Wenn sich 
das Rad nicht mehr dreht, kommt 
die Überforderung und was dann 
geschieht, wissen wir alle. 

Drei beispiele einer ersten 
Klasse Volksschule
Hansi macht die Struktur noch 
zu schaffen. Er ist mehr Freiheit 
gewohnt und mehr Selbstbestim-
mung. Seine sozialen Grenzen sind 
zuhause eindeutig anders als in der 
Schule. Dann kommt dazu die Susi. 
Sie ist eine ganz Stille, weil sie für 
sich gelernt hat, wenn sie ruhig ist 
und alles brav macht, was sich die 
anderen wünschen, wird das mit 
Lob und Anerkennung belohnt. 
Ein anderes Kind sitzt etwas ver-
träumt da. Nicht ausgeschlafen. Es 
ist gedanklich noch bei den wie-
derholten, teilweise gewaltvollen 
Eskalationen der Eltern. Die rest-
lichen zwanzig Kinder und ihre 
Eltern wie auch die Lehrer haben 

ebenfalls eine persönliche Ge-
schichte. Je nach eigener Resilienz 
(Anm. d. Red.: psychische Wider-
standsfähigkeit) können wir die 
täglichen Anforderungen in der 
Schule, im Privaten oder Beruf 
gut meistern. Werden die Anfor-
derungen zu groß, funktioniert die 
Anpassung nicht mehr so, wie es 
vom Gegenüber gewünscht wird. 
Wir kompensieren unbewusst mit 
Verhalten oder Symptomen, damit 
die Situation erträglich bleibt. 
Eine wunderbare Einrichtung des 
Menschen, damit wir aufmerksam 
werden, dass etwas nicht im Lot 
ist. Es kommen psychosomatische 
Beschwerden wie Bauchweh, Ein-
nässen, Konzentrationsschwierig-
keiten, Ängste, auffallendes Ver-
halten und, und, und. In der Schule 
sieht das vielleicht so aus: Hansi ist 
frech, fällt ständig auf und kann 
unmöglich längere Zeit sitzen; Susi 
ist weinerlich, fürchtet sich vor der 
Schule und nässt ein; das dritte 
Kind macht viele Fehler, schreibt 
nicht mit, obwohl es intelligent ist; 
der Lehrer ist nahe dem Burn-out. 
Zugegeben, es ist etwas schwarz 
gemalt und gut, dass es nicht all-
täglich ist, oder doch? Wie war das 
früher? Muss heute alles psycholo-
gisiert werden? Zeitgeschichtlich 
lässt sich festhalten, dass die heuti-
gen Jungfamilien im Gegensatz zu 
ihren Großeltern andere Voraus-
setzungen haben. Früher ging es 

um wirtschaftlichen Aufbau und 
vor allem um einen anderen Zu-
gang zu den eigenen Gefühlen. Wo 
man früher davon überzeugt war, 
dass nicht auffallen, verdrängen, 
wegspalten von traumatisierenden 
Kriegserlebnissen das Beste ist – 
eine zeitgeschichtliche Anpassung, 
die mit Sicherheit gut war – ist die 
heutige Lage eine andere. 

Soziales Miteinander anders 
als früher
Gefühle dürfen, können gezeigt 
werden und es ist keine Schande, 
darüber zu reden. Heute geht es 
um Autonomieentwicklung, In-
dividualität und um ein soziales 
Miteinander. Wie schaffen wir 
ein Leben, bei dem die Innenwelt 
des Menschen mit der Außenwelt 
kompatibel ist? Eine Herausfor-
derung. Der Vorteil der heutigen 
Zeit ist ein gutes Netzwerk ver-
schiedener Fachkompetenzen. 
Wir können Probleme gemein-
sam lösen, neue Sichtweisen er-
arbeiten und daraus konstrukti-
ve Schritte setzen. Zum Beispiel 
kann man im interdisziplinären 
Netzwerkgespräch (Eltern, Päda-
gogen, Psychotherapeuten, Ergo-
therapeuten ...) gemeinsame Gren-
zen für Hansi erarbeiten. Es gibt 
die Möglichkeit für passgerechte 
Therapie, Elterngespräche, wenn 
notwendig Supervision für die 
Lehrkraft und Hansi hat so eine 

Chance, Freunde zu � nden und 
sich gut zu integrieren. Susi hat 
die Chance, neben einer schulme-
dizinischen Abklärung in der Psy-
chotherapie ihr Selbstbewusstsein 
zu stärken und dadurch in späte-
ren Jahren kein Mobbingopfer zu 
werden. Das dritte Kind hat die 
Möglichkeit, mit seiner Familie 
von der Kinder- und Jugendhilfe 
Unterstützung zu erhalten und in 
der Psychotherapie traumatisie-
rende Erlebnisse aufzuarbeiten. 
Dadurch wird es wieder frei für 
die Anforderungen des Lebens 
und kann die vorhandene Intelli-
genz ausschöpfen. 

Hilfe dort, wo fi nanzielle 
Mittel fehlen
Engagierte Therapeuten, Päda-
gogen und Ärzte haben sich zum 
Verein Netzwerk3 Mostviertel zu-
sammengeschlossen, um Kindern 
und Jugendlichen unbürokratisch 
zu helfen. Eine davon ist eben die 
Amstettner Psychotherapeutin Ro-
mana Marksteiner. Der nicht auf 

Gewinn ausgerichtete Verein hilft 
bei der bestmöglichen Entwick-
lung von Kindern und Jugendli-
chen durch Psychotherapie� nan-
zierung und Vernetzungstätigkeit 
mit dem Kinder- und Jugendnetz-
werk Mostviertel (www.kijunemo.
at). Damit die Ziele verwirklicht 
werden können, braucht der Ver-
ein Unterstützung, egal ob mit einer 
Mitgliedschaft oder einer einmali-
gen Spende.

Der Verein bemüht sich um bestmögliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen. 

Wir freuen uns über 
unseren kleinen Bei-
trag für eine konst-

ruktive Zukunft.

R. MARKSTEINER

Verein Netzwerk3 Mostviertel
IBAN: AT44 3293 9000 0623 5576
Telefon: 0676/9788876
E-Mail: info@verein-netzwerk3.at
www.verein-netzwerk3.at
www.kijunemo.at
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WeIHnACHTSAKTIOn

Spende vom Rosihof
ST. PeTeR/AU. Jutta und Gernot 
Hornbachner haben mit ihrer Ak-
tion „Weihnachten am Rosihof“ 
Spenden für die Wohngemeinschaft 
„Rettet das Kind“ gesammelt. Das 
Ziel war die Anschaffung eines 
neuen Tischtennistisches für die 
Freizeit der Kinder und den Besuch 
im Erlebnisbad „Aquapulco“ zu er-
möglichen. Die Hausleiterin Marti-
na Oberbramberger erzählt erfreut: 
„Am 24. Dezember kam in Form 

von Jutta und Gernot das Christ-
kind zu uns. Bepackt waren sie mit 
einem Tischtennistisch. Die Freude 
bei den Kindern und Betreuerinnen 
war riesengroß. Noch am Nachmit-
tag begannen wir mit dem Aufbau. 
Seitdem vergeht kein Tag, an dem 
der Tisch nicht genutzt wird. Noch-
mals ein herzliches Dankeschön an 
Jutta und Gernot.“ Zusätzlich zum 
neuen Tisch werden noch etwa 
2.200 Euro Spende übergeben.

Der Tischtennistisch wird nun täglich genutzt.  Foto: AWG St. Peter/Au

eURATSFeLD.  Im Pfarrge-
meindezentrum � ndet die dritte 
Euratsfelder Gesundheitsmesse 
statt. Die ersten beiden Messen 
fanden bereits großen Anklang, 
deshalb dürfen sich die Besucher 
diesmal wieder auf zirka 30 Aus-
steller rund ums Thema Gesund-
heit, Bewegung und Energetik 
freuen. Die Volkshilfe Amstet-
ten berät gerne zu P� ege, Betreu-
ung, Demenz und bietet kosten-
lose Blutzucker-, Blutdruck- und 
Cholesterin-Messungen an. Den 
ganzen Tag über � nden Vorträge 
und Workshops statt wie „Ge-
sundheit beginnt im Darm“ oder 
„Ätherische Öle für jeden Tag“.
Auch das leibliche Wohl kommt 
nicht zu kurz.

GeSUnDHeITSMeSSe

Zahlreiche 
Aussteller

Samstag, 16. Februar 2019
9.30 bis 17 Uhr 
Pfarrgemeindezentrum, Euratsfeld

AMSTeTTen. Im Bezirk Amstet-
ten kam es im Jahr 2018 zu rund 
15.000 Notrufen, das waren im 
Vergleich zu 2017 um 800 Anrufe 
mehr. Landesrat Martin Eichtin-
ger (ÖVP) in seiner Funktion als 
NÖGUS-Vorsitzender: „Die Ge-
sundheit ist das höchste Gut, der 
Notruf NÖ mit der Rufnummer 
144 gewährleistet die schnellste, 
beste und modernste Versorgung 
in Notsituationen. In über 15 Jah-
ren hat er sich als Kommunikati-
onsdrehscheibe im Präklinischen 
Bereich zu einem nationalen und 
internationalen Vorzeigebeispiel 
entwickelt.“ 
Nationalrat Andreas Hanger 
(ÖVP), selbst ehrenamtlicher Be-
zirksstellenleiter des Roten Kreu-
zes in Waidhofen/Ybbs, bedankt 
sich bei allen Einsatzorganisati-
onen für ihren unermüdlichen 
Einsatz im Bezirk Amstetten.

ReTTUnGSWeSen

15.000 
Notrufe

Bei Gelenkbeschwerden
richtig handeln

Anwendung von innen
Die richtigen Aufbaustoffe sind
wie Nahrung für die Gelenke.
Besonders bewährt haben sich
Glucosamin, Chondroitin, Col-
lagen, Hyaluronsäure und bio-
logisch aktiver Schwefel. Im
Vergleich zu einer kurzfristigen
Behandlung mit Schmerzsalben
benötigen diese Mikronährstoffe
Zeit, um ihre volle Kraft zu ent-
falten. Es wird daher empfohlen,
diese über mehrere Monate ein-
zunehmen.

Nr. 1 Empfehlung
In der Apotheke wird bei Gelenk-
beschwerden am häufigsten zu
Gelenks complex von Dr. Böhm®
gegriffen.* Da dieser:
• die fünf wichtigsten
Gelenkaufbaustoffe enthält
• dort ansetzt, wo Salben
nicht hinkommen
• sehr gut verträglich ist
• die Beweglichkeit
der Gelenke erhält

Ursachen der Beschwerden
Die Beschwerden zeigen viele
Gesichter: Einmal treten sie auf,
sobald man das Gelenk bewegt,
dann wieder überfallen sie Be-
troffene im Ruhezustand. Auch
die Ursachen für Gelenkbe-
schwerden sind vielfältig. Die-
se reichen von altersbedingten
Abnützungen, bis hin zu Über-
gewicht und mangelnder Bewe-
gung.

Richtig vorgehen
Wer seinen Gelenken dauerhaft
Gutes tun will, gibt ihnen länger-
fristig, was sie brauchen. Denn
wer nur kurzfristig die Schmer-
zen bekämpft, arbeitet gegen die
Symptome, nicht aber gegen die
Ursache.

Äußerliche Anwendung
Meist sind es Schmerzsalben,
die zur akuten Linderung der
Beschwerden eingesetzt werden.
Sie dringen zwar an den betrof-
fenen Stellen ins Gewebe ein,
erreichen aber nicht die Wurzel
des Problems. Diese liegt direkt
im Gelenk, das dauerhaft wich-
tige Aufbaustoffe benötigt, um
funktionsfähig zu bleiben.

Gelenkbeschwerden treten entweder phasenweise auf
oder sind schlimmstenfalls ständiger Begleiter. Sie be-
treffen nicht nur kleine Gelenke, wie Finger und Zehen,
sondern auch große wie Knie- und Hüftgelenk. Egal wo
sie auftreten, sie haben eines gemeinsam: Sie schrän-
ken Lebensqualität und Beweglichkeit ein.

Anzeige

-20%
Rabatt

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Gelenks complex
gültig von 01. bis 28.02.2019 nur in teilnehmenden Apotheken:

www.dr-boehm.at/produkt-des-monats
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen wie Treuepässen.

Diätetisches Lebensmittel für besonderemedizinische Zwecke.
Zur diätetischenBehandlung von degenerativenGelenkbeschwerden.

*Apothekenabsatz Produkte zur gesundenGelenkfunktion
lt. IQVIAÖsterreichOTCOfftakeCalYR/12/2017

Dr. Böhm® Gelenks complex
gültig von 01. bis 28.02.2019 nur in teilnehmenden Apotheken:
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SOZIALARbeIT

Verein Edu Chance: Einsatz für 
Straßenkinder im Süden Ghanas
ARDAGGeR/GHAnA. Selina 
Seba und Natascha Prinz aus 
Ardagger verbrachten von Jän-
ner bis April 2018 einige Mona-
te in Ghana. Um den Menschen 
vor Ort zu helfen, gründeten sie 
nach ihrer Rückkehr den Verein 
Edu Chance.

von THOMAS LETTNER

Selina Seba und Natascha Prinz 
arbeiteten mit einheimischen Ko-
ordinatoren und Freiwilligen in 
Bildungs- und Gesundheitspro-
jekten für Straßenkinder in der 
Nähe der ghanaischen Haupt-
stadt Accra. Die Menschen in der 
Region leben hauptsächlich von 
der Landwirtschaft und Fische-
rei. Damit ihre Familien über die 
Runden kommen, müssen viele 
Kinder arbeiten. Manche arbei-
ten beispielsweise als Warenträ-
ger. Andere verbrennen Elek-
troschrott, um an verwertbares 
Material zu kommen.

Kein Geld für bildung und 
Medizin
Weil die meist privaten Schulen 
Schulgeld verlangen, können sich 
viele Familien die Bildung für 
ihre Kinder nicht leisten. Somit 
bleibt ihnen jede Aussicht auf eine 
erfolgreiche Zukunft verwehrt. 

Ein positives wie auch negatives 
Erlebnis machten Selina Seba und 
Natascha Prinz bei einem Aus� ug. 
„Wir haben einen Buben gesehen, 
der auf Müll Schlagzeug gespielt 
hat. Es war schlimm mitanzuse-
hen, dass er so viel Talent hat, aber 
nie etwas daraus machen können 
wird“, erzählt Prinz. Ähnlich wie 
im Schulwesen verhält es sich in 
der medizinischen Versorgung. 
„Wer kein Geld hat, hat keine 
Chance auf eine Betreuung“, sagt 

Seba, die in der Notaufnahme 
eines Krankenhauses arbeitete.

Hauptprojekt Schule
Gleich nach ihrer Rückkehr nach 
Österreich gründeten Seba und 
Prinz den Verein Edu Chance, der 
auch eine Organisation in Ghana 
hat. Täglich tauschen sie sich mit 
ihren Koordinatoren vor Ort aus. 
Die Ziele und Entscheidungen 
werden immer gemeinsam getrof-
fen. Auch die Spendengelder wer-

den nur für das verwendet, was 
gemeinsam vereinbart wurde. So 
wird beispielsweise abgestimmt, 
welche Familie am dringendsten 
Schulgeld benötigt. Das Haupt-
projekt von Edu Chance ist der 
Bau einer Schule. Das Grundstück 
für das Gebäude wurde bereits 
angekauft. Anfang nächsten Jah-
res wird mit dem Bau begonnen. 
Wenn es so weit ist, werden Seba 
und Prinz ihren Projektpartnern 
vor Ort einen Besuch abstatten.

Kinderkrankenschwester Selina Seba (l.) und Kindergartenpädagogin Natascha Prinz arbeiten bei ihren Projekten in 
Ghana eng mit Koordinatoren vor Ort zusammen.  Foto: Thomas Lettner

Die Einheimischen in der Region um die ghanaische Hauptstadt Accra leben 
hauptsächlich von Landwirtschaft und der Fischerei. Foto: Edu Chance

Neben der Arbeit standen für Selina Seba und Natascha Prinz auch Ausfl üge 
ans nahegelegene Meer am Programm. Foto: Edu Chance
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Ja! Ich nehme am Gewinnspiel der OÖNachrichten teil!
Zutreffendes bitte ankreuzen und Kupon vollständig ausfüllen.

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen Zeitraum automatisch und kann nicht
auf bestehende Abos angerechnet werden. Die unter www.nachrichten.at/agb abrufbaren
allgemeinen Geschäftsbedingungen akzeptiere ich als verbindliche Grundlage meiner Bestellung
bzw. des Abo-Vertrags. Teilnahmeschluss: 15. 2. 2019, es gilt das Datum des Poststempels.

Ausgefüllten Kupon gleich einsenden an OÖNachrichten, Abo-Marketing, Postfach 777, 4010 Linz. Bestellungen und Teilnahme auch im Internet unter
www.nachrichten.at/luxusurlaub, telefonisch 0732/782829, per Fax 0732/7805-10688, per SMS mit Luxusurlaub an 0676/8002244 oder per Postkarte.

Ich möchte 4 Wochen die OÖNachrichten Print und
digital gratis und unverbindlich testen. T4KZ1711 / D4KZ1711

Ich möchte 3 Monate die OÖNachrichten Print und
digital um nur € 29,50 lesen. KZWK1711 / DZWK1711

Ich bin bereits Abonnent. Zum Stichtag 7. 1. 2019 war in meinem
Haushalt ein Dauerabo der OÖNachrichten aufrecht.
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AKTION

Fotoglückwünsche
um nur 10 €

Mit dem Code „fg10“ schalten Sie bis 30. Juni 2019 Ihre Fotoglückwünsche (im 
Standardformat 64 x 40 mm) statt um 20 € um nur 10 € pro Ausgabe. Bitte den 
Bestellschein ausgefüllt an Ihre Tips Geschäftsstelle einsenden bzw. abgeben oder 
Ihre Glückwünsche auf „www.tips.at/fg“ ganz einfach selbst gestalten.

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 30. Juni 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Viel mehr Anzeigen 
finden Sie auf 

marktplatz.tips.at

www.facebook.com/tips.at

Impressum

Redaktion amstetten
Wiener Straße 20
3300 Amstetten 
Tel.: 07472 / 66 286
Fax: 07472 / 66 286-820
E-Mail: tips-amstetten@tips.at

Redaktion: 
Norbert Mottas, Reinhard Leeb,
Thomas Lettner

Kundenberatung:
Johann Hennigler
Vanessa Kaminski
Friedrich Gschossmann
Bianca Palmetzhofer

Sekretariat:
Natalie Palme

Auflage Amstetten 33.770

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95
Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufs-/Marketingleitung:
Moritz Walcherberger
Redaktionsleitung:
Alexandra Mittermayr, 
Wolfgang Schobesberger
Leitung Producing/Grafik:
Robert Ebersmüller
Leitung Sekretariate:
Nicole Bock
Produktionsleitung:
Reinhard Leithner
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
23 Tips-Ausgaben: 
872.600

Familie Fröhlich kauft: hochwer-
tige Pelze, Streichinstrumente,
Münzen, Schmuck & Uhren,
 0676-3625146

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at
MALER-GESELLE
(Österreicher)
Sucht Arbeit!!
 0664-2542347

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826
www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Liebeszauber  0900-444994
€1,56/m
WAHRSAGER FRANCESCO
0676-4755912

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Buchenscheiter € 71,-/RM
zugestellt  0664-7843033
Verkaufe trockene Buchen-
späne zum Selchen  0664-
2835900

SEHER 0664-3535277

Innenausbau (Rigips-Dach-
ausbau, Spachtelarbeiten)
0676/5403065 (Hr. Mayr)

Haustürenräumungsverkauf
PETER KRAML
Poststr. 12, 4061 Pasching
  0676-7678888

MALER-GESELLE
(Österreicher)
Sucht Arbeit!!
 0664-2542347

Ich, Anna 67, sucht Ger-
hard aus Wr. Neustadt, 59
Jahre. Bitte melde dich wieder
bei mir. Anna 0676-6244436

Keine Affäre sucht Moni-
ka 64 J., mit Dirndlfigur, herz-
lich, liebevoll, sucht einen ehrli-
chen Partner, den sie bekochen
u. verwöhnen kann. Bin mobil
u. umzugsbereit. Melde Dich.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264

CLAUDIA, 36 J.,  verdammt
hübsch, schlank und doch ein-
sam. Wo sind die Männer die
mit mir in die Therme oder in
die Berge gehen, die mal spon-
tan Lust auf eine romantische
Kuschelorgie haben, sich auf
ein von mir gezaubertes Essen
freuen? Jemand der sich eine
wirklich schöne Beziehung
wünscht und dem das kleine
Wort "TREUE" sehr viel bedeu-
tet?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
GESUCHT - MANN MIT ECKEN
UND KANTEN
Jasmin, 47 J.: Attraktiv, mit
langen, blonden Haaren und
toller Figur. Soll ich wirklich
warten bis ich das Küssen ver-
lernt habe? Herzklopfen,
Schmetterlinge im Bauch, Zärt-
lichkeit und Leidenschaft, all
das vermisse ich. Du stehst mit
beiden Beinen im Leben und
kannst gerne bis aktive 65 J.
sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Krankenschwester in Pension,
eine herzliche 67-jährige
Witwe. Ich mag die Natur, ko-
che gerne und sehne mich wie-
der nach Liebe und Zärtlichkeit,
kuscheln, reden, lachen. Du,
gerne bis ca. 80 J., mit viel Lie-
be im Herzen und noch aktiv.
Ich bin mobil und umzugsbe-
reit.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Rosemarie, 54 jährige
Witwe, blond, sehr attraktiv,
eine bescheidene Frau, die ger-
ne kocht und das Landleben
liebt. Zu zweit wäre das Leben
viel schöner. Ich bin mobil
und unabhängig. Alter egal,
das Herz zählt.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Verkaufe Steyr 50 plus, neu-
er Motor, ist erst 30 Std. gelau-
fen, alle Öle und Filter gewech-
selt, Reifen neuwertig, original
Lack, sehr guter Zustand! VB €
6000,-  0676-3485102

SUCHE Pflug, Beetpflug,
Wender, Mähwerk, Trom-
melmähwerk, Scheiben-
mähwerk, Schwader,
Viehwaage, Sämaschine,
Einzelkornsämaschine,
Mahl- Mischanlage, Gülle-
fass, Maishäcksler, Heu-
raupe 06641431128

Getreidemühle HMH 55,
gebraucht, voll funktionsfähig,
nach telefonischer Absprache,
Probelauf möglich,
0664-73577881

Verkaufe einen John Deere
Kommunaltraktor, Allrad,
Bj. 2003, 150cm Mittel-
mulchmähwerk, ca. 390
Betriebsstunden
0676-844610320
http://marktplatz.tips.at/37974

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 1. Fe-
bruar von 7.30-12.00 Uhr.
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden und
Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- Euro zzgl. Versandkosten
 0664-9952444

Heidi,  33 Jahre, bin eine fe-
sche, humorvolle Bauerntoch-
ter mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019
Nicole,  25 Jahre, bin eine hu-
morvolle und fesche Kellnerin
mit schöner Figur! Amoreagen-
tur- SMS-Kontakt oder Anruf
0676-5469019
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Sanierung

Tiere

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Reifen/Felgen

Audi

kaufgesuche

Immobilien

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Diverses Personal

Reinigungspersonal

Kfz-verKauf

Verschiedene

Aus dem Weg! 

Diplomierter 

Buchhalter 

im Einsatz. 

Herzlichen 

Glückwunsch zur 

bestandenen Prüfung 

von Mama, Papa und 

Sabrina

Adoptieren 

statt 
kaufen!

0676 / 919 57 35
tierschutzverein-amstetten.npage.at

... eine Katze vom 
Züchter? Ein Hund 
aus dem Internet?

Tu etwas Gutes und 
gib einer armen 

Seele eine Chance!

KFZ

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes.

A 180 d, mountaingrau-met.,
EZ 02/2018, 24.115 km,
109 PS, 7G-Autom./Tempomat,
A-Edition Plus, Night-Paket,
Klimaautomatik, Park-Pilot,
Sitzheizung, Urban-Paket,
Audio 20 CD nur € 23.900,–
B 180 d, zirrusweiß,
EZ 09/2017, 11.420 km,
109 PS, 7G-Autom., A-Edition
Plus, Spiegel-, Licht-u.-Sicht-
Paket, Klimaautom., Park-
Pilot, Rückfahrkamera, Audio
20 CD inkl. Vorrüstung für
Gamin Map Pilot nur € 24.900,–
TC180 d Avantgarde, obsidian-
schwarz-met., EZ 02/2018,
13.896 km, 116 PS, Autom.
7G-TRONIC Plus, A-Edition
Plus, Klimaautom., Sitzkom-
fort-, Spiegel-Paket, Garmin
MAP Pilot nur € 31.900,–
GLC 220d Coupé 4MATIC,
polarweiß, EZ 03/2017,
36.350km, 170 PS,
9G-TRONIC/Tempomat,
Spiegel-, Sitzkomfort-Paket,
Klimaautom., Park-Assistent,
Schiebedach, Radio Audio
20 CD nur € 44.900,–

Pappas Amstetten
Tel. 07472/64488-54
Hr. Schuster DW 56
Hr. Hirtl DW 53

Immo 
bIlIen

BP Autobahn-Tankstelle Haag
sucht  

30- od. 40-Stundenkraft
für Shop / Bistro / Kassa

Sie haben Freude im Umgang mit Menschen – 
dann sind Sie bei uns richtig!

  Mitzubringen sind: 
guter Leumund, Flexibilität und Stressresistenz.

Bruttogehalt: € 1.480,- inkl. Zuschlägen 

Auf Ihre Vorstellung freut sich Hr. Reithofer 
unter 0676/325 75 77

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Bürokraft
38,5 Std, Bruttolohn € 1.505,- 
für Überzahlung gerne bereit,

sehr gute MS-Offi ce und 
Geografi e Kenntnisse, 

genauer Arbeitsstil

Bewerbung an 
buchhaltung@bus-hoellmueller.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Wir suchen
zum sofortigen Eintritt eine/n

LKW-Fahrer
für die Versorgung unserer
Baustellen; Führerschein: C,E,
C 95 (Dauerstelle), Brutto-
monatsgehalt ab € 2.600,00
ohne Zulage. Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation
Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH,
A-4482 Ennsdorf Feldstr.2,
Tel.07223/83818-25
Email: bewerbung@reisinger.net

Wir suchen
zum sofortigen Eintritt eine/n

Bohrhelfer/in
Anlernkräfte zum

Bohrgeräteführer/in
für den Baustelleneinsatz in
Österreich. Führerschein: B+C
(Dauerstelle). Bruttomonats-
gehalt ab € 2.400,00 ohne
Zulage. Überzahlung bei
entsprechender Qualifikation.
Ihre Bewerbung richten Sie an:
Reisinger Ges.mbH
A-4482 Ennsdorf, Feldstr. 2
Tel.: 07223/83818-25
Email: bewerbung@reisinger.net

Perbersdorfer Heuriger
Isabella Bauer

PPPerbersdorf 111444 | 333333666444 Neuhhhofffennn/YYYY/ ...
TTTeeel: 074777555///5555222277718 | 0006666664/4544444486999

wwwwwwwww.pppeeerrrbbbeeerrrsdorf.at

Wir suchen eine

Küchenhilfe
1000---111555 WWWoooccchennnssstunden

TTTeeeilzeit
BBBeeezzzaaahlung mind. € 1...4666000,,,--
(BBBaaaassssiiissss 40000hhh))) Bereiiitttschhhhaaafttt

zzzzuuurrr ÜÜÜÜberzahlung

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

KOMPLETT-SET
"Villeroy & Boch" 1748
Germany, NEU,
unbenutzt!
Keine Gebrauchsspuren,
da noch nie verwendet!!
Ess-, Suppen-, Dessert-
teller, Kaffeetassen &
Unterteller, Eierbecher,
Kaffeelöffel, jeweils
6 Stück, Preis € 950,-.
 0650-2159203 (Bezirk
Vöcklabruck).

Bastler kauft Drehbänke, Holz-
bearbeitungsmaschinen
(wie EMCO), und anderes.
0699-11395400

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

175/70/13 Stahlfelgensatz,
LK 4x108, mit BFGoodrich Win-
ter G, 7mm Profil, keine Schä-
den, nur wenig Flugrost, für
FORD Escort, Fiesta, Orion,
PEUGEOT 205, 305, VB: €159,-,
(3341 Ybbsitz),
0677-62556152

Audi A3 1.6 TDI, 105 PS, EZ
1/2014, schwarz metallic, Xe-
non, Navi, Sportfahrwerk, Ser-
vice gepflegt, unfallfrei, 70.000
km, VP € 17.000,-  0664-
88138545

PENSIONISTEN: Immobilie
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Garconniere (für 1 Person)
in Wallsee, Wohnzimmer mit
Kochnische, Schlafzimmer,
Vorraum, Dusche, WC, Loggia,
Miete inkl. BK € 336,-,
 07433-2224 ab 17 Uhr

Suche Kraftfahrer FS C/ E
für Zustellfahrten in Österreich.
Bezahlung lt. KV für Güterbe-
förderung mit Überzahlung.
Fa. Pipp Transporte
4221 Steyregg
 0732-641741

Helfer für Garten und Haus
gesucht, westlicher Stadtrand
Amstetten,  0650-8214868
Wir erweitern unser Team -
Nutzen Sie die Chance! AWZ:
www.Top-Mitarbeiter.com,
0664-8697630.
Wir erweitern unser Team -
Nutzen Sie die Chance!
AWZ: www.Top-Mitarbei
ter.com,  0664-8697630.

Suche Reinigungskraft für
meine Ordination, geringfügige
Beschäftigung, ca. 9 Stunden/
Woche, € 10,-/Stunde,
bei Interesse Bewerbung an
Ordination Dr. Peter Hidasi,
Marktstraße 19/2, 3312 Oed
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Zur Teamerweiterung suchen wir ab sofort eine(n)

Buchhalter(in)
(Teilzeit) 

BH-Prüfung und mehrjährige einschlägige Berufserfahrung 
wünschenswert, BMD NTCS Kenntnisse sind von Vorteil  

 Entlohnung: 40 Std. pro Woche lt. KV ab 1.770,- 
(je nach Qualifikation und Erfahrung sind wir zu einer 

Überzahlung bereit)

Feldhofer Wirtschaftstreuhand GMBH
Arthur-Krupp-Straße 1 | 3300 Amstetten

Tel. 07472/68468-0 | mailto: office@bestensberaten.at

ZIMMERER – ZIMMERERVORARBEITER

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum Eintritt ab Frühjahr 2019 

Lohn nach Vereinbarung lt. KV 
Überzahlung je nach Qualifi kation möglich                

Wir erwarten: 
 - Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit
 - Berufserfahrung
 - Selbständiges Arbeiten und Teamfähigkeit
 - Fachliches Verständnis
 - Führerschein Klasse B

Wir bieten:
 - Interessante und abwechslungsreiche Arbeit
 - Gutes Betriebsklima
 - Leistungsgerechte Entlohnung

Ihre Bewerbung richten Sie an:
Hrn. Tischler- und Zimmermeister Franz Fuchshuber
Fuchshuber GmbH
4441 Behamberg, Poststraße 8
07252/30009, 0664 2446634, franz@fuchshuber-holz.at

Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir suchen:
Fassader für Aussenputz

gerne 2 Mann Partie - Mindestgehalt Brutto: € 3.000.-

Fassader für WDVS
Mindestgehalt Brutto: € 2.500.-

Trockenbauer
Selbstständiges Arbeiten nach Plan - 

Mindestgehalt Brutto: € 2.700.-

3352 St.Peter/Au, St. Johann 98, Tel.: 07477/ 43532
www.maler-stressler.at

 

 
TIPS – das Medienunternehmen mit Hauptsitz in Linz – steht für Regionalität und 
Professionalität. Mit vollem Einsatz und viel Freude arbeitet das Team am Puls der Zeit und 
versorgt uns Leser mit aktuellster Berichterstattung. Ein starkes Team und ein hohes Maß an 

Motivation sind das Erfolgsrezept der Zeitung. Zur Verstärkung suchen wir eine 

Vertriebspersönlichkeit für Niederösterreich.  

 

Vertriebsleitung Niederösterreich (m/w) 
Führungspersönlichkeit 
 

In dieser verantwortungsvollen Position übernehmen Sie nachfolgende Hauptaufgaben: 

 Führungsverantwortung für ein engagiertes Team von 13 Mitarbeiter/innen 

 Betreuung und Motivation der Verkaufsmitarbeiter/innen in der Region 

 Kennzahlenreporting   

 Beobachtung des Marktes und des Mitbewerbs 

 Ständige Optimierung der Vertriebstätigkeiten im Verantwortungsgebiet 

Sie bringen nachfolgende Qualifikationen/Anforderungen mit: 

 Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (Lehre, HAK o.ä.) und mehrjährige, 

einschlägige Berufserfahrung im Medienumfeld 

 Kundenorientiertes und professionelles Auftreten sowie Teamgeist 

 Führungsstil auf Augenhöhe und die Fähigkeit, Mitarbeiter zu motivieren 

 Engagierte Verkaufspersönlichkeit mit hoher Eigeninitiative 

 Gewisse Reisetätigkeit, vorwiegend im Verkaufsgebiet 

Unser Kunde bietet Ihnen: 

 Eine langfristige Position in einem innovativen und äußerst erfolgreichen Unternehmen  

 Sehr gute Einschulungsphase und laufende Weiterbildungsmaßnahmen  

 Monatliches Bruttogehalt ab rd. EUR 2.700,00 je nach Qualifikation und Erfahrung + 

einmalige Jahresprämie  

 Firmen-Pkw zur Privatnutzung 

 

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung an Iventa unter www.bewerben.iventa.eu mit 

Angabe der Ref.-Nr. 56921/KA. 

Claudia Kraupatz, MBA, Tel: +43 (732) 90 80 10 - 443 

Rehatronik GmbH 
Gewerbepark Pölla 10 • 3353 Seitenstetten 
office@rehatronik.at • Tel. 07477 / 44288

Die Firma Rehatronik GmbH ist ein Handelsunternehmen in Seitenstetten für Hebe- und Pflege-
systeme in der Medizintechnik. Zur Unterstützung unseres Montage- und Technikerteams suchen wir 
ab sofort eine/n:

  Servicetechniker/in im Außendienst
– Einsatzgebiet Österreich –

Tätigkeiten
• Lieferung, Montage, Inbetriebnahme und Einweisung von Medizinprodukten im Pflegebereich
• Fehleranalyse und Behebung von Störungen, technische Beratung vor Ort und am Telefon
• Selbstständiges Durchführen von Wartungen und Reparaturen 

Anforderungen
• Abgeschlossene Berufsausbildung in der Sparte Elektrotechnik, Mechatronik  

(Lehre/HTL/Meisterprüfung) 
• Erfahrung als Servicetechniker im Außendienst 
• Flexibilität und Reisebereitschaft, selbstständiges Arbeiten 

Unser Angebot an Sie
• Abwechslungsreiches Aufgabengebiet in der Medizintechnik 
• Bruttomonatsgehalt nach KV € 1.610,- zzgl. Reisezulagen, Überzahlung je nach Qualifikation 

vorgesehen
• Je nach Auftragslage und Erreichen der Wochenstunden Möglichkeit zur 4-Tage-Woche

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
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AMSTETTTEN

©pixabay

www.lagerhaus-amstetten.at

WIR SUCHEN:
• MAURER-FACHARBEITER
RAI-BAU Amstetten

• MAURER HILFSARBEITER
RAI-BAU Amstetten

• ELEKTRIKER
Elektrotechnik Amstetten

• LAGERARBEITER
Lagerhaus Euratsfeld

• KFZ-TECHNIKER
Werkstätte Amstetten

Aussagekräftige, schriftliche Bewerbungen mit Lebenslauf und
Foto senden Sie bitte an:

Raiffeisen-Lagerhaus Amstetten eGen
z.H. Frau Spartenleiterin Helga Fogel
3300 Amstetten, Eggersdorfer Straße 51
helga.fogel@amstetten.rlh.at

Nähere Infos zu den ausgeschriebenen Jobs erhalten Sie unter:
lagerhaus-amstetten.at/karriere

CO2
NEUTRAL

AMSTETTEN

Die OÖ Medienlogistik GmbH ist für die Zustellung und Logistik
von rund 225.000 Stk. Tageszeitungen und Magazinen in

OÖ und dem angrenzenden NÖ zuständig.
Wir suchen einen Assistent/in im Angestelltenverhältnis zur Unterstützung unserer

Gebietsleitung für die Organisation unserer Zustellstrukturen.

Unser Angebot:
•  Jahresgehalt Brutto € 28.000,-
 auf Vollzeitbasis
•  KM Geld nach Aufwand
•  Firmentelefon
•  Aufstiegsmöglichkeit  zum Gebietsleiter-
  stellvertreter/in oder Gebietsleiter/in

Bewerbung an:
OÖ Medienlogistik GmbH
Medienpark 1, 4061 Pasching
Tel.: 0800 66 55 95 
E-Mail: bewerbung@ooemedienlogistik.at

Ihr Aufgabenbereich:
•  Ansprechpartner unserer Zustellpartner
•  Unterstützung unseres Gebietsleiters/in
•  Qualitätssicherung der Zeitungszustellung
•  Überarbeitung und Ausarbeitung
 der Zustellrayons
• •  Gewährleistung von Ersatzzustellungen
•  Nachtarbeit, Dienstzeiten werden
 individuell vereinbart

Ihr Profil:
•  Kommunikationsstärke, Flexibilität, 
 Begeisterungsfähigkeit,
 Belastungsfähigkeit und
 organisiertes Arbeiten setzen wir voraus
•  Abgeschlossene Schulausbildung
•• MS-Office Grundkenntnisse
• Führerschein B
• Eigenes KFZ
• Einwandfreier Leumund 

Sie arbeiten lösungsorientiert sind begeisterungsfähig und sehen
Ihre Stärke in der Kommunikation?
Dann sind Sie in unserem Team herzlich willkommen!

GEBIETSASSISTENT/IN
24 WOCHENSTUNDEN 

sucht zur Verstärkung
unseres Teams in Oberösterreich

Wir stellen ein

Ihre
Chance

Anfragen richten Sie bitte an Herrn Markus Györök, MA,  
Tel: 07472/601-210 oder personal@amstetten.at
Die Bürgermeisterin: Ursula Puchebner, e.h.

VERWALTUNGSANGESTELLTE/R

Abteilung für Personal  
und Organisation

STELLENAUSSCHREIBUNG

Im Bereich der Stadtwerke Amstetten, Buchhaltung, wird 
eine Stelle mit 40 Wochenstunden neu besetzt.

IN DIESER POSITION SIND SIE ZUSTÄNDIG FÜR
•	 Buchhaltung
•	 Fakturierung
•	 Mithilfe bei Voranschlags- und Jahresabschlussarbeiten
•	 Anlagenbuchhaltung
•	 Erstellen von Statistiken

SIE
•	 sind österreichische/r Staatsbürger/in oder Staatsbürger/in  

eines EU-Mitgliedsstaates
•	 haben den Zivil- oder Präsenzdienst abgeleistet
•	 sind gesundheitlich geeignet

WIR ERWARTEN
•	 als fachliche Voraussetzung:
•	 Abschluss BHAS oder berufsbildende mittlere Schule
•	 Lehrabschluss Bürokaufmann/-frau bzw. Verwaltungsassistent/-in 

oder verwandter Beruf 
•	 Buchhaltungsprüfung wünschenswert
•	 Berufserfahrung in der Buchhaltung wünschenswert
•	 Gemeindedienstprüfung (kann nachgeholt werden)
•	 EDV Anwenderkenntnisse (MS Office)
•	 als persönliche Voraussetzung: 
•	 Analyse und Konzeptfähigkeit
•	 Organisationsfähigkeit
•	 Zielorientiertes und wirtschaftliches Handel
•	 Verantwortungsbereitschaft

WIR BIETEN
•	 einen Dienstvertrag und Entlohnung  

(das angeführte Monatsentgelt gebührt bei Vollbeschäftigung) 
nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbediensteten-
gesetzes 1976 in der Grundentlohnungsgruppe 4 -  € 1.714,50 
brutto

•	 nach 2 Jahren erfolgt die Entlohnung ab der  
Grundentlohnungsgruppe 5 - € 1.779,70 brutto

•	 Dienstbeginn ehest möglich

WIR FREUEN UNS
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung (Motivationsschreiben,  
Lebenslauf), die Sie bis spätestens 13. Februar 2019 an die  
Personaldirektion der Stadtgemeinde Amstetten, Rathausstraße 1, 
3300 Amstetten, richten.
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LANDESLIGA

Schachverein Amstetten fällt nach 
Niederlage auf zweiten Platz zurück
AMStEttEN. Der Schachverein 
Amstetten III versuchte zum 
Auftakt in die Frühjahrssaison 
im Heimspiel gegen Böhler-
werk zu einem raschen Erfolg 
zu kommen. 

Am Anfang lief alles nach Plan, 
denn der Nationale Meister Wolf-
gang Wadsack beendete mit einer 
taktischen Raf� nesse die Partie 
nach nur einer halben Stunde. 
Auf Brett drei und vier endeten 
die Partien nach hartem Kampf 
doch etwas überraschend mit 
Remis. Brett fünf ging leider 
nach einem Eröffnungsfehler 
des Amstettners schnell verloren. 
Daher musste die Entscheidung 
am ersten Brett fallen und Pero 

Dumancic enttäuschte seine Fans 
nicht. Nach fast sechsstündigem 
Kampf und erbitterter Gegen-
wehr des Böhlerwerkers konnte 
der Amstettner durch seinen Er-
folg den 3:2-Sieg sichern und den 
Tabellenplatz zwei erringen. 

Am Sonntag traf der Schachver-
ein Amstetten in der Landesliga 
auswärts im Regionalderby auf 
Pöchlarn. Die Ritter aus dem 
Nibelungengau – vorletzte Saison 
noch in der Bundesliga Ost ver-
treten – gingen mit großen Am-

bitionen in die Begegnung. Der 
Pöchlarner Obmann und Mäzen 
Robert Gattermayer griff tief in 
die Tasche und brachte in dieser 
Saison erstmals drei Internati-
onale Meister aus Deutschland 
und Wien an die Bretter. Es ent-
wickelte sich ein hochklassiger, 
spannungsgeladener und beider-
seits sehr kämpferisch geführter 
Wettkampf auf Augenhöhe. Über 
weite Strecken sah es nach einem 
Erfolg der Amstettner aus. Pöch-
larn gewann aber schlussendlich 
die Begegnung nach vier Stunden 
spannendem Wettkampfschach 
knapp mit 4,5:3,5. Die Kampf-
mannschaft Amstettens fällt da-
durch auf den zweiten Rang in 
Niederösterreichs höchster Spiel-
klasse zurück.

Der Schachverein Amstetten musste gegen Böhlerwerk und Pöchlarn antreten.

Foto: Gajus/Shutterstock.com

trIAtHLoN

Finishline 0.19
AMStEttEN. Zwölf Bewerber 
wurden in das Team der Dan-
ecker Finishline Mostiman 0.19 
aufgenommen. Unterstützt wer-
den die Sportler von den Rats 
Amstetten. Die Bewerber werden 
nun gemeinsam bis zum 20. Juli 
2019 trainieren und letztendlich 
am 10. Sparkassen Mostiman 
Triathlon in Wallsee teilnehmen. 
Das Besondere daran: Alle Be-
werber versuchen sich das erste 

mal an einem Triathlon. In der 
olympischen Disziplin in Wall-
see bedeutet das 1,5 Kilometer 
Schwimmen, 38 Kilometer Rad-
fahren und 10 Kilometer Laufen. 
Jeder Teilnehmer läuft für einen 
Sponsor. Hauptorganisator und 
Trainer Bernhard Keller ist staat-
lich geprüfter Trainer für Triath-
lon. Vor allem die Herz- und 
Laktatwerte seiner Schützlinge 
wird er im Blick behalten.

Die Athleten des Danecker Finishline Mostiman 0.19 Teams Foto: mostropolis.at

tENNIS

Remis im Wintercup
HAUSMENING. Im B-Bewerb 
Gruppe 3 des Wintercups traf 
am Samstag in der Tennishalle 
des TC Hausmening das Team 
Winninger auf den UTC Ar-
dagger. 

Im Duell der als Nummer eins 
gesetzten Spieler Simon Hinter-
plattner (Team Winninger) gegen 
Andreas Lindenhofer setzte sich 
Hinterplattner mit 6:2 und 6:3 
durch. Hannes Lesiak bezwang 
Kevin Weber mit 6:2, 4:6 und 
10:7. Markus Weinberger gegen 
Manuel Winninger (6:3, 7:6) und 
Christian Raffetseder gegen Flo-
rian Riesenhuber (2:6, 7:5, 10:8) 
stellten nach den Einzelbewerben 
auf ein 2:2-Unentschieden. Das 
erste Doppel entschieden Simon 
Hinterplattner und Hannes Lesi-
ak vom Team Winninger gegen 
Andreas Lindenhofer und Mar-

kus Weinberger mit 6:2, 6:4 für 
sich. Kevin Weber und  Christian 
Raffetseder sorgten gegen Julian 
Naderer und Florian Riesenhuber 
mit 7:6 und 6:2 für den aberma-
ligen Ausgleich. Das Team Win-
ninger und der UTC Ardagger 
trennten sich mit 3:3. 

Simon Hinterplattner vom Team 
Winninger beim Smash
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170 Teilnehmer beim  
4-Städte-Crosscup
AMStEttEN. Bei winterlichen 
Verhältnissen und zeitweise 
Sonnenschein fand am Sonntag 
in der Greinsfurther Forstheide 
der zweite Bewerb des P3tv-4- 
Städte-Crosscups statt.

Beim Schüler- und Hauptlauf 
standen insgesamt rund 170 Teil-
nehmer am Start. Der am Vor-
tag aufkommende Schneefall 
machte die Strecke wie im Vor-
jahr zu einem echten Crosslauf. 
Die Strecke war zur Gänze mit 
Schnee bedeckt, wurde aber von 
der Organisationsmannschaft 
(Heilsport-Team) perfekt präpa-
riert und markiert. 
Beim Schülerlauf über 1,85 Ki-
lometer gewann Tilen Dorninger 
(RATS Amstetten) die Gesamt-

wertung, bei den Mädels siegte 
Nicole Bauer (Tri Team Caos 
NÖ). 

Favorit setzt sich durch
Im Starterfeld des Hauptlaufs 
über drei Runden mit insgesamt 
5,55 Kilometern waren zahlrei-
che Top-Läufer aus der Region 
zu � nden. Der Favorit und Lo-
kalmatador Klaus Vogl (LCA 
Umdasch Amstetten) feierte mit 
der Endzeit von 18:39 nicht nur 
einen souveränen Sieg, sondern 
verbesserte trotz schwieriger 
Bedingungen auch seinen Stre-
ckenrekord. Der Profi-Triath-
let Michael Weiss (TriRunners 
Baden) lief als Zweiter nach 19:14 
ins Ziel. Schnellste Dame wurde 
Julia Fedrizzi (TriTeam Krems) 
mit der Endzeit von 23:52.

Der 3. Crosscup-Lauf fi ndet am 17. Februar in St. Pölten statt. 

Foto: www.crosscup.at/Maria Schütz

Hits by fiat Lietz Amstetten

LIETZ AMSTETTEN Ihr FIAT-Partner für Bezirk Amstetten und Ybbstal Schlüsselstraße 3, 3363 Amstetten T. 07475/53151

Auswahl auf www.lietz.at

New Fiorino Kastenwagen
SX L1 1.3 MultiJet
VFW 06/16, 101 km, 95 PS, Diesel, weiß,
Klimaanlage, elektr. Fensterheber,
Zentralverriegelung Dispo 116074
Ersparnis € 7.992,-

BARPREIS € 10.500,-

Tipo 1,4 MY 18 Kombi
VFW07/18, 6.982 km, 95PS, Benzin, silber,
Klima, Zentralverr., Radio, elektr. Fensterh.,
elektr. Aussenspiegel Dispo 134045
Ersparnis € 3.472,-

BARPREIS € 14.690,-

Panda 4x4 Serie E6D TwinAir
NW, 1 km, 85 PS, Benzin, weiß, Allrad,
Komfort und Style Paket, Klimaanlage,
Radio Bluetooth / USB Dispo 136159
Ersparnis € 3.820,-

BARPREIS € 14.790,- Angebote gültig solange der
Vorrat reicht.

500 1,2 Serie 6 ECO Lounge
TZ 02/18, 10 km, 69 PS, Benzin, rot, Leicht-
metallfelgen, Tempomat, Klima, Zentralverr.
m. Funk, Radio Dispo 131303
Ersparnis € 3.654,-

BARPREIS € 12.950,-

CroSSLAUF

Starke Leistungen der 
Nachwuchsläufer
AMStEttEN/NEUHoFEN AN 
DEr KrEMS. Auf der zweiten 
Station des Crosslaufcups am 
Samstag in Neuhofen an der 
Krems (Bezirk Linz-Land) be-
teiligten sich auch acht Nach-
wuchsathletinnen des LC Neu-
furth. 

Das winterliche Wetter mit 
Schneefall bei minus ein Grad, 
rutschiger Boden sowie starke 
Konkurrenz erforderten wieder 
alles von den Läufern. Beim U12-
Lauf über 1.200 Meter sicherte 
sich Stefanie Mader den zweiten 
Platz. Auf den Plätzen sechs und 
sieben landeten die Schwestern 
Rabea und Finja Stolz.
Beim Lauf der U14-Klasse gab 
es einen souveränen Sieg bei den 
Burschen durch Konstantin Geis-
ter. Bei den Mädchen verfehlten 

Andrea Schmickl und Annika 
Gugerell als Vierte und Fünfte 
knapp das Podest.
In der Klasse U16 mussten be-
reits zwei Runden mit insgesamt 
2.400 Metern gelaufen werden.
Dabei lief Carina Huber ein sehr 
gut eingeteiltes Rennen. Im star-
ken Mädchenfeld überquerte sie 
als Gesamtsiegerin die Ziellinie. 
Bei den Burschen sicherte sich 
Timon Schuller mit einer tollen 
Leistung den sehr guten dritten 
Rang.
Auch beim Crosscup in Greins-
furth waren die Neufurther dabei. 
Beim Schülerlauf sicherte sich 
Carina Huber über 1.850 Meter 
in der U16 den zweiten Platz. Bei 
den Burschen verfehlte Konstan-
tin Geister als Vierter nur knapp 
das Podest. Beim Hauptlauf über 
5,6 Kilometer lief Elisa Geister 
auf den starken zweiten Platz.

U16-Siegerin Carina Huber und Timon Schuller vom LC Neufurth

Foto: Walter Kloimwieder
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Die Mutigen werden belohnt
Limousinen mit Dieselantrieb 
treffen sowas von nicht den 
Zahn der Zeit. Das ist ein Feh-
ler, wie der Honda Civic 1.6 i-
DTEC im Test bewiesen hat.

Ganz allgemein geht Honda ge-
rade einen ziemlich straighten 
Weg hin zur reinen Benzinermar-
ke. Dem ganz neuen CR-V zum 
Beispiel wird nie ein Diesel inne 
wohnen, dafür moderne Turbo-
Benziner, wahlweise mit massiver 
Hybridunterstützung. Auch der 
Civic hat ein paar ganz exzellen-
te Antriebe unter der Haube, bis 
zum TypeR. Dass jetzt ausgerech-
net ein Diesel für Furore sorgt, ist 
eine kleine Überraschung.

typisch Honda
Die Gründe dafür sind vielschich-
tig, zusammenfassen könnte 
man sie unter dem Titel „Typisch 
Honda“. Dem Motor wurde viel 
Aufmerksamkeit zuteil, es floss 
viel Liebe in die kleinsten Details. 
Honda setzte dabei vor allem bei 
den Themen Leichtbau, reduzier-
te Reibung und Ef� zienz an. Da 
ist dann von Dingen wie „Super-

Plateauhonung“, „volumetrischer 
Wirkungsgrad“ oder „Exhaust Gas 
Recirculation“ zu lesen. 
Übersetzt heißt das soviel wie 120 
PS, 300 Newtonmeter maximales 
Drehmoment, ein Realverbrauch 
von 4,8 Liter auf 100 Kilometern 
und die Erfüllung der Abgasnorm 
6d-Temp ohne AdBlue Nachbe-
handlung. Unseres Wissens nach 
hat kein anderer aktueller Antrieb 
eine ähnliche Performance vorzu-
weisen. Außerdem liegen die die 
CO2-Emissionen bei 91g/km. 

Fahrkomfort mit viel Platz
Abgesehen von dem 100 Prozent 
ökologisch reinen Gewissen trägt 
der Civic Diesel freilich auch ein 
hohes Maß an Fahrdynamik in 
sich. Die erwähnten 120 Pferde 
stehen extrem gut im Futter, las-
sen den Kompakten weitaus kräf-
tiger erscheinen, als er tatsächlich 
ist. Wie üblich ist der Handschalter 
bei Honda ein Genuss aus Präzi-
sion und perfekter Abstufung, so 
dass zügiges Durchzoomen ge-
nauso eine freudvolle Option wie 
schaltfaules Fahren ist.
Auch keine Überraschung ist der 
sehr lockere Umgang mit kurvi-

gem Geläuf. Das hat jeder Civic 
in seiner DNA, die Limousine ver-
fügt darüber hinaus noch über ein 
adaptives Dämpfersystem. Eine 
Zuspitzung Richtung Sport ist also 
möglich, aber nicht zwingend not-
wendig. Der Japaner liegt generell 
recht satt in den Kurven, und im 
„Normal“-Modus bleibt auch der 
Fahrkomfort auf einem recht an-
ständigen Niveau. Eher unanstän-
dig ist da schon das Platzangebot 
– im positiven Sinne.

„Einmal Honda mit Alles“
Die Testfahrer von Fahrfreude.cc 
fuhren die Civic Limousine in der 
Executive-Ausstattung, was letzt-
lich „Einmal Honda mit Alles“ 
entspricht. Für 30.090 Euro ist 
neben Goodies wie LED-Schein-
werfer, Navi, Panorama-Glasdach 
oder Premium-Soundsystem hier 
auch das Assistenzpaket „Honda 

SENSING“ an Bord. Es beinhal-
tet allerlei sogenannte intelligente 
und vor allem präventiv arbeiten-
de Systeme wie Spurhaltesystem 
oder adaptiven Tempomaten mit 
Stop&Go-Funktion. Mehr gibt es 
unter www.fahrfreude.cc

Der Honda Civic Limousine 1.6 i-DTEC mit einem Kofferraumvolumen von 478 Litern ist ab 26.790 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

Honda Civic Limousine 1.6 
i-DTEC

Motor 
4-Zylinder Turbodiesel

Leistung
120 PS

Max. Drehmoment:
300 Nm bei 2000 U/min

Testverbrauch
4,8 Liter

Preis ab
26.790 Euro

Was er kann:
• Diesel at it´s best

Extralob gibt es für:
• 478 Liter Kofferraumvolumen

Was er nicht kann:
• Dem Kollisionswarner fehlt etwas 

Feintuning

Ändern könnte man:
• Drehregler für Laustärkenrege-

lung einbauen
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MUltiMEDia-sHoW

„Karibik, Kaffee, Kontraste“
staDt HaaG. Unter dem Titel 
„Kolumbien – Karibik, Kaffee, 
Kontraste“ berichten Renate 
Kogler und Franz Marx von ihrer 
Reise durch Kolumbien.
Jahrzehntelang war Kolumbien 
ein dunkler Fleck auf der touris-
tischen Weltkarte: Brutale Ko-
kainkartelle, Paramilitärs und 
Guerillas überzogen das Land 

mit Gewalt und Terror. 2016 
wurde ein historisches Friedens-
abkommen geschlossen, das 
große Hoffnung bringt. Unter 
vielen Kolumbianern ist die Freu-
de groß, man spürt eine positive 
Aufbruchstimmung und die Si-
cherheitslage hat sich verbessert.
Es gibt eine Vielzahl an unter-
schiedlichen Kolumbien: ein 

Afro-Kolumbien, ein indigenes 
Kolumbien, ein großstädtisches 
Kolumbien und eine ebenso 
bunte Mischung an Musiksti-
len. Dazu eine raue Pazi� kküs-
te, weiße Karibikstrände, dichter 
Dschungel im Amazonastie� and, 
glitzernde Gletschergipfel im 
Andenhochland und Hänge vol-
ler Kaffeeplantagen.

Der schönste aller Schätze des 
Landes sind aber in Wahrheit 
seine liebenswerten und groß-
herzigen Menschen. 

Starke Kontraste: Karibikstrände und die raue Pazifi kküste

Abenteuerliche Busfahrten der Schulkinder  Fotos: Renate Kogler, Franz Marx

Mittwoch, 13. Februar, 20 Uhr
Haager Theaterkeller, Stadt Haag
Eintritt: 14/12 Euro
www.theaterkeller.at
www.renate-franz.at

REMisE

Just the Best
aMstEttEN. Dr. Alban, der 
schwedisch-nigerianische Allroun-
der, ist live bei Just the Best pre-
sented by mostropolis.at am 9. Fe-
bruar 2019 in der Remise zu Gast. 
Besonders in der ersten Hälfte der 
1990er Jahre war er mit seinen Hits 
Stammgast in den internationalen 
Hitparaden. Alles in allem blickt 
er auf weltweite Verkäufe von 
über fünf Millionen Alben sowie 
über sechs Millionen Singles zu-
rück. Mit Hits wie Hello Afrika 
(1990), No Coke (1990), It’s My 
Life (1992), Sing Hallelujah (1993) 
und Look Who’s Talking (1994) 
gehörte er zu den erfolgreichsten 
Interpreten des Dance� oors.
Bewährt haben sich die beiden 
Floors: Am Hauptfloor werden 
die Originalvideos zur Musik von 
CHOSN aka DJ L. Rock gezeigt. 
Pink Floyd, Phil Collins, Madon-
na, U2, Sweet, Boney M, Abba, 
u.v.m. werden auf Großbildlein-

wände übertragen und sorgen für 
Gänsehaut pur. Am zweiten Floor 
präsentiert Deejay E-MaxX die 
sensationelle Dance Classics Show 
mit den legendären Dance-, House- 
& Clubsongs aus den besten Clubs 
der letzten 20 Jahre. Eintritt ab 21 
Jahren

Dr. Alban Foto: dom

PERsPEKtiVE KiNo

„Normandie nue“
aMstEttEN. Der Verein Per-
spektive Kino zeigt „Ein Dorf 
zieht blank/Normandie nue“ von 
Philippe Le Guay. Die Landwirt-
schaftskrise greift auch im kleinen 
Städtchen Mele-sur-Sarthe um 
sich, die Bauern sind verschul-
det, die Einnahmen der Stadt 
gehen gegen null. Aber nackt für 
ein Foto zu posieren, um auf die 
Schwierigkeiten hinzuweisen, 

das geht für die Dorfbewohner 
gar nicht. Heraus kommt eine von 
viel Sympathie für die Notlagen 
der französischen Bauern getrage-
ne Tragikomödie, die nicht nur un-
terhält, sondern auch berührt.

Eine Sympathiebekundung für in Not geratene Dorfbewohner. Foto: Filmladen Filmverleih

Di., 5. Februar, 19.30 Uhr       
Mi., 6. Februar (OmU), 19.30 Uhr
Guckguck, Café Zum Kuckuck, Amst. 
Eintritt: 7 Euro, Schül/Stud: 4 Euro
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DER KLEINE PRINZ – DAS MUSICAL 
LINZ/AMSTETTEN. Das Musical entführt 
am 9. Februar in Amstetten und am 12. Februar 
in Linz in die magische Welt des Prinzen und 
vermittelt die Botschaft von Saint-Exupéry mit 
Orchester, visuellen Effekten, Schauspiel und 
Gesang. Karten: Raiffeisenbanken, Ö-Ticket, 
Schröder-Konzerte Tel. 0732/221523
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STARWEIHNACHT 2019 
ZWETTL/WIESELBURG. Die 
Kastelruther Spatzen, die Zellberg Buam 
und die Edlseer bei der Volkstümlichen 
Starweihnacht: Freitag, 20. Dezember 
2019, 19.30 Uhr, Stadthalle Zwettl NÖ; 
Samstag, 21. Dezember 2019, 17 Uhr, 
Wieselburg NV-Forum, Neue Halle 3 
Karten: alle Volksbanken, oeticket.com, Tel. 
0664/2835900, mostviertelevents.at
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LUIS AUS SÜDTIROL 
AMSTETTEN. In diesem Programm kommt 
nicht nur Luis aus Südtirol zu Wort, sondern auch 
Manfred Zöschg, Erfi nder und Darsteller der 
Südtiroler Kultfi gur. Was geschieht, wenn sich 
die beiden die Bühne teilen müssen, kann man 
live am 8.2.2019 in Amstetten erleben. Karten: 
oeticket.com, Raiffeisenbanken, fg-events.at

Foto: Naima Indigo Photography

OHNE WENN UND ABER
AMSTETTEN. Schlagerstar Nik P. und Band 
gastieren im Rahmen der „Ohne wenn und 
aber”-Tour in Amstetten. Samstag, 13. April 
2019, 18 Uhr, Amstetten, Eishalle. Karten: 
Ö-Ticket, alle Volksbanken, Kultur- und 
Tourismusbüro Amstetten, Tel. 07472/601-
454, online: www.avb.amstetten.at
www.mostviertelevents.at
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KULTURGENUSS

„Befl ügelnde Worte“
EURATSFELD. Unter dem Titel 
„Beflügelnde Worte“ lädt die 
Kulturinitiative KULI zur Ver-
bindung einer Lesung mit einem 
klassischen Klavierkonzert.

Eine Lesung und ein klassisches 
Klavierkonzert verbinden sich im 
Pfarrgemeindezentrum Euratsfeld: 
Lena Raubaum liest und Sebastian 
Galli spielt am Flügel.
Die in Wien lebende Lena Rau-
baum ist mit viel Begeisterung 
für die Ausdruckskraft der Spra-
che als Redakteurin, Sprecherin, 
freischaffende Autorin, Schreib-
trainerin und Darstellerin tätig 
und wurde 2018 mit den DIXI-
Kinderliteraturpreis ausgezeich-
net. An diesem Abend liest sie 
versiert Poesie aus eigener Feder.
Sebastian Galli, ein junger oberös-
terreichischer Pianist, der gerade 

seinen Abschluss im Konzertfach 
für Klavier an der Anton-Bruck-
ner-Universität in Linz gemacht 
hat, wird Lenas Worte unter an-
derem durch Werke von Mozart, 
Schubert und Chopin be� ügeln.

Lena Raubaum  Foto: Reinhard Steiner

Samstag, 9. Februar, 20 Uhr
Pfarrgemeindezentrum Euratsfeld
VVK: 12 Euro, Karten: Raiba Eurats-
feld, Café GeschöpfSebastian Galli  Foto: Josef Galli

Feuerwehrball 2019 Der traditionelle Ball der Freiwilligen Feuerwehr in Ertl steht wieder an. Am Samstag, 2. Februar 
ab 20.30 Uhr ist es im Gasthaus Großau so weit. Die musikalische Untermalung kommt von den „Mostlandstürmern“. 
Eine Tombola, ein Schätzspiel und eine tolle Mitternachtseinlage erwartet die Ballgäste. Abendkleidung ist erwünscht.
 Foto: FF Ertl
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Die Ballsaison 2019 ist in voller Fahrt
BEZiRK aMstEttEN. Das 
Mostviertel be� ndet sich in der 
Mitte der Ballsaison und lässt 
die Tanzbeine durch die Ballsäle 

schwingen. Die vielen verschie-
denen Bälle der unterschiedli-
chen Vereine und Institutionen 
in der Region bieten ausreichend 

Gelegenheit dazu. Tips sammelt 
alle Termine und stellt sie als 
monatliche Übersicht zu Verfü-
gung.

Das Ballkomitee des Balls des Sozialdemokratischen Wirtschaftsverbandes Foto: Gerd Böhm

Samstag, 2. Februar 2019
• Kameradschaftsbundball, GH 

Lettner, Aschbach, 20 Uhr
• Kameradschaftsbundball, GH 

Pambalk-Blumauer, Strengberg, 
20.30 Uhr 

• Maskenball SPÖ Greinsfurth, GH 
Berger, Amstetten, 20 Uhr

Sonntag, 3. Februar 2019
• Seniorenball, GH Pitzl, 

Blindenmarkt
Samstag, 9. Februar 2019

• Blindenmarkter Ballnacht, 
Ybbsfeldhalle, Blindenmarkt, 
19 Uhr

• Maskenball ÖKB, GH Moser, 
Ardagger, 20.30 Uhr

Samstag, 16. Februar 2019
• Pfarrball, Schloss Zeillern, 

20.30 Uhr
Samstag, 23. Februar 2019

• Pfadfi nderball, Stadtsaal 
Hausmening, 19.30 Uhr

• Kindermaskenball des 
Musikvereins, Gasthaus Spreitz, 
Zeillern, 14 Uhr

Gesundheit und Sport sind wichtige 
Bestandteile zur positiven Entwick-
lung junger Menschen. Aus diesem 
Grund leisten die VeranstalterInnen 
des Linz Marathon, LIVA, Stadt Linz 
und OÖ Nachrichten, einen wesent-
lichen Beitrag für den Nachwuchs. 
„Uns ist die Jugendförderung enorm 
wichtig, deswegen machen wir es 
jedes Jahr wieder möglich, dass knapp 
4.500 Kinder und Jugendliche kos-
tenlos am Linz Marathon teilnehmen 
können und zudem ein tolles Starter-
packet inklusive T-Shirt erhalten“, ist 
Thomas Ziegler, Vorstandsdirektor 
der LIVA, stolz auf das Projekt.

Das „Schule läuft“ Projekt, das heuer 
seine 15. Auflage erlebt, ist bei Ober-
österreichs Pflichtschulen besonders 
beliebt. Zum Projekt zählen unter an-
derem der Samstagsbewerb OÖGKK 
Junior Marathon powered by Radio 
OÖ und auch die Sonntagsbewerbe 
LINZ AG Viertelmarathon und TGW 
Staffelmarathon. Im Vorfeld können 
ausgewählte Schulen mit dem öster-

reichischen Marathonrekordhalter 
Günther Weidlinger trainieren und 
sich optimal auf den Linz Marathon 
vorbereiten.

Auch die „Feuerwehr läuft“

Zum 14. Mal heißt es am 13. und 14. 
April erneut auch „Feuerwehr läuft“. 

Mehr als 500 Florianis werden am 
Linz Marathon Wochenende beim 
OÖGKK Junior Marathon powered 
by Radio OÖ, Oberbank Marathon, 
Borealis Halbmarathon und LINZ 
AG Viertelmarathon am Start sein 
und ihre Fitness beweisen. „Feuer-
wehr läuft“ TeilnehmerInnen können 

auch heuer wieder von den günstigs-
ten Nenngebühren profitieren. „Wir 
freuen uns, dass es so viele Laufbe-
geisterte Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner gibt, die tagtäglich für 
unsere Sicherheit sorgen, deswegen 
unterstützen wir ‚Feuerwehr läuft‘ 
gerne“, so Ewald Tröbinger vom Linz 
Marathon Organisationsteam.

Interessierte zu den Projekten „Schule 
läuft“ oder „Feuerwehr läuft“ können 
sich gerne per E-Mail unter linzmara-
thon@liva.linz.at melden und erhalten 
Infos zur Anmeldung.            Anzeige

ANMELDUNG 18. OBERBANK 
LiNz DONAU MARAthON

Servicestelle: MO - FR: 8 - 12 Uhr
Roseggerstr. 41, 4020 Linz
Tel. 0732 60 34 12
linzmarathon@liva.linz.at

zWEitER NENNSChLUSS:
15. Februar 2019
www.linzmarathon.at

DAS „LAUFFEUER“ WEitERtRAGEN:

Nachwuchsförderung beim Linz Marathon 2019

Mehr als 4.500 Kinder und Jugendliche freuen sich auf das Linz Marathon Wochenende! 
 

Foto: Klaus Mitterhauser
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 31. Jänner

FR, 1. Februar

SA, 2. Februar

SO, 3. Februar

MI, 6. Februar

DO, 7. Februar

FR, 8. Februar

Voranzeigen

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Märkte

Tierärzte

Wellness-Tips

Gesundheits-Tips

Fitness-Tips

Top-Termine

oBERKRaiNER FEstiVal
WiEsElBURG. Beim Oberkrainer Event 
werden die Hauskapelle Avsenik, das 
Ensemble Osttirol, das Original Tiroler 
Echo, Die Jungen Helden, Denis Novato 
und Gegi auftreten. So., 24. März 2019, 
16 Uhr, Wieselburg, NV-Forum, neue Halle 
3. Vorverkauf: Ö-Ticket, alle Volksbanken
www.mostviertelevents.at

Foto: Stane Jerko

Kematen an der Ybbs: Eltern-Kind-Spiel-
gruppe (bis 3 Jahre), Pfarrsaal, alle 2 Wochen,
9.00 - 11.00, Info: S. Klamert  0650-
9748169

Kematen an der Ybbs: Kinder-Kletterkurs
für Kinder ab der 2. Klasse Volksschule, Mehr-
zweckraum der Volksschule, 6 Einheiten ab
7.1.2019, montags, 17.00 - 18.15, VA: Natur-
freunde Kematen-Sonntagberg, Info: M. Hasel-
hofer  0699-81750071

Zeillern: Gottesdienste im Jänner, Pfarrkir-
che, 9.30 Sonn- und Feiertagen, 19.00 Vor-
abend

Zeillern: Gottesdienste im Februar, Pfarrkir-
che, 8.00 Sonn- und Feiertagen, 19.00 Vor-
abend

Amstetten: Kabarett "Lebhaft - Alex Kris-
tan", Pölz-Halle, 19.30, Info:  07472-601-
454

Aschbach-Markt: Semesterkonzert, Gast-
haus Lettner, 20.30, VA: Musikkapelle

Oed: Semesterkonzert, Sturmhof, 19.00, VA:
Musikschule Mostviertel

St. Peter in der Au: Freier Vortragsabend,
Schloss Festsaal, 18.30, VA: Carl-Zeller-Musik-
schule

Aschbach: "Hanf-Treffen" - Hanf als Schlüs-
sel der Volksmedizin des 21. Jahrhunderts, Be-
kanntgabe Veranstaltungsort bei Anmeldung,
19.00, Info: S. Wessely  0699-15055395

Strengberg: Stammtisch FC Au, Gasthaus
Pambalk-Blumauer, 18.00 - 21.00

Wolfsbach: Theater "Im Knast ist (k)ein Zim-
mer frei", Gasthaus Karan, 19.30, VA: Theater-
gruppe

Kematen an der Ybbs: Billard-Markt-Meis-
terschaft, Billardclub, 15.00, VA: Billardsport-
verein & Freizeit- Sport und Kulturverein Abso-
lut Old Stars

Seitenstetten: Gottesdienst mit den Silber-
paaren, Stiftskirche, 8.00, VA: Pfarre

St. Georgen am Ybbsfelde: Kinderfa-
sching, Georgsaal, 14.00 - 20.00, VA: Pfarre

Wolfsbach: Theater "Im Knast ist (k)ein Zim-
mer frei", Gasthaus Karan, 19.30, VA: Theater-
gruppe

Amstetten: Theaterstück für Kinder 3+ "Das
kleine Ich bin Ich", Pölz-Halle, 16.00, Info:
 07472-601-454

Neuhofen an der Ybbs: Kaffeestüberl,
Pfarrhof, 8.30 - 13.00, VA: Bäuerinnen

Neuhofen an der Ybbs: Literaturcafe,
BMN Buch Media Neuhofen, 9.30 - 11.30, VA:
BMN

Viehdorf: hl. Messe mit Lichterfeier, Kerzen-
weihe & Blasisussegen, 9.00

Amstetten: Buchpräsentation von Thomas
Bruckner "Wundersuche", Thalia, 18.30

Kematen an der Ybbs: Fackelwanderung,
VA: Naturfreunde

Neustadtl an der Donau: Friedensgebet
im Kloster Panholz, 18.00, VA: Pfarre

Wallsee-Sindelburg: Tanzabend, Gasthof
Hehenberger, ab 19.00

Zeillern: Vormostkost der Landjugend,
Mostheuriger Zeiner (Oberzeillern), 19.30, VA:
LJ

Amstetten: Kabarett "Speck mit Schmorrn -
Luis aus Südtirol", Pölz-Halle, 19.30, Info:
 07472-601-454

Neuhofen an der Ybbs: Kabarett mit Cle-
mens Maria Schreiner "immer ich", Ostarrichi-
Kulturhof, 20.00 - 22.00, VA: Kulturverein Ost-
arrichi

Neuhofen an der Ybbs: ÖKB Preisschnap-
sen, Gasthaus Sandhofer, 18.00

St. Georgen am Ybbsfelde: 1 Jahr Daho-
am mit Apres Ski Party, Cafe/Pub Dahoam,
18.00

Amstetten: "Wärme für alle, die Wärme su-
chen", Pfarrhof St. Stephan, ab 15.1.2019
dienstags, 14.00 - 17.00, VA: Pastoralassistent
G. Jessl und C. Köstler von der Pfarrcaritas

Amstetten: "Wärme für alle, die Wärme su-
chen", Don Bosco Heim Herz Jesu, ab
10.1.2019 donnerstags, 14.00 - 17.00, VA:
Pastoralassistent G. Jessl und C. Köstler von
der Pfarrcaritas

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Kurzfristige Änderungen der diensthaben-
den Ärzte erfragen Sie bitte telefonisch vor Ih-
rem Arztbesuch oder unter dem hausärztlichen
Notdienst  141

Amstetten:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Sabine Lahnsteiner  07472-28906

Aschbach, Oed-Öhling, Strengberg,
Wallsee-Sindelburg & Zeillern:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Heschl OG  07478-445

Blindenmarkt, Euratsfeld & Ferschnitz:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Horst Hollick  07412-54028

Haag & Weistrach:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Bettina Hengst  07434-42392

Hausmening, Mauer, Ulmerfeld &
Winklarn:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Aljona Kramberger-Kaplan  07475-
53570

Kematen an der Ybbs, Allhartsberg &
Neuhofen an der Ybbs:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Bernhard Zöchmann  07475-59003

Neustadtl an der Donau, Ardagger,
Viehdorf & St. Georgen am Ybbsfelde:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Werner Schwarzecker  07473-2627

St. Peter in der Au, Wolfsbach,
Biberbach, Seitenstetten & Ertl:
2.2.2019 & 3.2.2019
Dr. Dagmar Schneider  07477-20120

Amstetten:
2.2.2019 & 3.2.2019
Elias Apotheke,
Reichsstraße 24a  07472-28107
Ulmerfeld-Hausmening:
3.2.2019
Apotheke "Zur Hofmühle",
Theresienthalstraße 3  07475-52383

Notdienst nur nach telefonischer
Vereinbarung - eine Behandlung kann
nicht garantiert werden

Amstetten:
Dr. Mag. Edeltraud Halbmayr
 07472-98217
Mag.med vet Johanna Forster
 07472-64147
Euratsfeld:
Dipl-TA Alois Zehetgruber
 07474-6676
Ferschnitz:
Dipl-TA Mag. Wolfgang Paungarttner
 07473-8613
Neustadtl an der Donau:
Mag. med. vet. Victoria Kuntner
 0664-2840070
Zeillern:
Dipl-TA Konrad Hehenberger
 07472-25574 oder  0664-1305681

Allhartsberg:
2.2.2019 & 3.2.2019
Mag. Katharina Schoiswohl  0680-2032669

Amstetten: Sauna, Stadionstraße 6-8,
Wintersaison 25.9.2017 bis 30.4.2018,
Dienstag 13.00 - 21.30 Damensauna
Mittwoch 13.00 - 21.30 Herrensauna,
Donnerstag 13.00 - 21.30 Damensauna,
Freitag 9.00 - 13.00 Damensauna,
Freitag 13.30 - 21.30 gemischte Sauna,
Samstag 13.00 - 21.00 gemischte Sauna,
Sonntag & Feiertage 9.00 - 20.00 gemischte
Sauna,
Info: www.avb.amstetten.at/naturbad,
 07472-601-573

Amstetten: Hallenbad, Stadionstraße 6-8,
Wintersaison 25.9.2017 bis 30.4.2018,
Dienstag & Mittwoch 13.00 - 21.00,
Donnerstag, Freitag & Samstag 9.00 - 21.00,
Sonntag & Feiertage 9.00 - 20.00,
Die Schwimmhalle ist täglich ab 9.00 geöffnet.
Info: www.avb.amstetten.at/naturbad,
 07472-601-573

Amstetten: GEA Flohmarkt für Schuhe, Mö-
bel & Matratzen, Linzer Straße 2, 31.1.2019
ab 13.00 & 2.2.2019, VA: GEA Waldviertler

Ferschnitz: Wirbelsäulengymnastik, Mehr-
zwecksaal, jeden Freitag (außer Feiertage/Feri-
en), 18.30 - 19.30, VA: Gesunde Gemeinde

UMDENKzentrum OÖ
die TRINITÄT des Menschen! Zu mehr Xund-
heit durch das Zusammenspiel von Körper, See-
le und Geist - Vortrag, 12. Feb., Pfarrzentrum
FOKUS Sierning, 19.30, Unkostenbeitrag € 10,-

Zeillern: Rückschule, Turnsaal Volksschule,
10x ab 29.1.2019, 17.00 & 18.00

Amstetten: Frauengymnastikgruppe, Haupt-
platz 21, jeden 2. Donnerstag ab 10.1.2019,
9.30 - 10.30, VA: Frauenberatung Mostviertel

Haag: Körperübungen für Geist und Seele,
Musikmittelschule, 9 Vormittage ab
17.1.2019, 9.00 - 10.30, Info:  07434-
42423-19 oder  07434-42423-28

Kematen an der Ybbs: Fitgymnastik, VS-
Turnsaal, 9.1.2019 bis 24.4.2019, VA: Natur-
freunde

Oed-Öhling: STRONG by Zumba, Turnsaal
Volksschule Öhling, montags, 19.00, Info: T.
Malleck  0676-7515051

Oed-Öhling: ZUMBA Fitness, Turnsaal Volks-
schule Öhling, montags, 20.00, Info: T. Mal-
leck  0676-7515051

Stephanshart: Fit for Kids (5-8 Jahre), Turn-
saal VS, wöchentlich ab 15.1.2019 bis
26.2.2019, dienstags, 16.30 - 17.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde & Hermine Klinger

Strengberg: Pilates-Kurs, Raiba-Saal, 10 Ein-
heiten ab 8.1.2019, dienstags, 9.00 - 10.00,
VA: R. Fraisl, Info:  0664-7649246

Zeillern: Damenturnen "Fit & Fun", Turnsaal
Volksschule, mittwochs ab 9.1.2019, 19.00

Zeillern: Kinderturnen, Turnsaal Volksschule,
mittwochs ab 9.1.2019, 15.30 - 16.30 für
Kindergartenkinder 3-6 Jahre,
16.30 - 17.30 für Volksschulkinder
ab 6 Jahren (bis ca. 10 Jahren),
Info: J. Wierrani  0664-5175981

Zeillern: Konditionstraining Teil II, Turnsaal
Volksschule, 10 Einheiten ab 7.1.2019 bis
18.3.2019 (in den Ferien kein Training), mon-
tags, 19.00 - 20.30

Zeillern: Pilates, Turnsaal Volksschule, 8x ab
21.1.2019, 18.00, Info: G. Bruckner  0650-
9434362

Zeillern: Yoga, Turnsaal Kindergarten, jeden
Mittwoch ab 9.1.2019, 19.00 - 20.30, Info: B.
Lokway  0676-4308090

Zeillern: STRONG by Zumba, Turnsaal Volks-
schule, jeden Freitag (außer Feiertage/Ferien)
ab 11.1.2019, 19.00, Info: T. Malleck
 0676-7515051

Zeillern: ZUMBA Fitness, Turnsaal Volksschu-
le, jeden Freitag (außer Feiertage/Ferien) ab
11.1.2019, 20.00, Info: T. Malleck  0676-
7515051
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„Immer ich“
NEUHoFEN/YBBs. Clemens 
Maria Schreiner holt aus zum 
Rundumschlag mit dem Sel-
fiestick und stellt die wichti-
gen Fragen: „Warum werde ich 
immer von Barkräften überse-
hen, aber nie von Parkwächtern? 
Ist es noch Selbst ndung, wenn 
mir jemand beim Suchen hilft? 
Und wieso bin ich immer einer 

für alle, aber nie sind alle für 
mich?“ Schreiner erklärt die in-
dividuelle Verwirklichung zum 
Selbstzweck.

Clemens Maria Schreiner auf dem Selbstfi ndungstrip  Foto: Moritz Schell

Freitag, 8. Februar, 20 Uhr 
Ostarrichi-Kulturhof, Neuhofen/Y.
VK: 13 Euro, AK: 17 Euro
Karten: Tel: 07475 52700-40
E-Mail: offi ce@ostarrichi-kulturhof.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Cineplexx Amstetten (07472-67676),
www.cineplexx.at
Fr. 01.02.2018 - Do. 07.02.2019
100 Dinge: Sa. 02.02. (15.40), So. 03.02.
(20.10), Di. 05.02. (17.40);
Aquaman: Di. 05.02. (17.50), Mi. 06.02.
(17.30);
Bohemian Rhapsody: Sa. 02.02. (17.50),
Mi. 06.02. (20.10);
Bumblebee: Fr. 01.02. + Mo. 04.02.
(16.40), Mi. 06.02. (15.20 3D);
Chaos im Netz: Fr. 01.02. (15.00, 17.20,
19.00), Sa. 02.02. (15.10 3D, 17.40, 19.20
3D), So. 03.02. (14.10, 15.10 3D, 18.30), Mo.
04.02. (15.00, 18.00 3D), Di. 05.02. (15.00
3D, 17.20, 19.30 3D), Mi. 06.02. (15.00,
18.00 3D), Do. 07.02. (15.40 3D, 18.10);
Checker Tobi und das Geheimnis unse-
res Planeten: Fr. 01.02. (16.30), Sa. 02.02.
(15.40), So. 03.02. (14.00), Mo. 04.02. + Di.
05.02. (15.10), Mi. 06.02. (15.00), Do. 07.02.
(15.30);
Creed II - Rocky's Legacy: Fr. 01.02.
(20.00), Sa. 02.02. (20.00, 22.30), So. 03.02.
(20.00), Mo. 04.02. (20.00, 17.20), Di. 05.02.
(20.10), Mi. 06.02. (20.00), Do. 07.02.
(20.20);
Der kleine Drache Kokosnuss - Auf in
den Dschungel: Fr. 01.02. (15.00), Sa.
02.02. (14.00), So. 03.02. (14.10), Mo. 04.02.
+ Mi. 06.02. (15.00);
Die unglaublichen Abenteuer von Bel-
la: Fr. 01.02. (15.40, 17.50), Sa. 02.02.
(15.00, 17.00), So. 03.02. (16.30), Mo. 04.02.
+ Di. 05.02. (15.20, 17.00), Mi. 06.02.
(18.45), So. 07.02. (17.50);
Drachenzähmen leicht gemacht 3 - Die
geheime Welt: So. 03.02. (15.20, 17.40
3D), Do. 07.02. (15.20, 17.40 3D, 19.50);
Dragonball Super - Broly: So. 03.02.
(15.45 OmU);
Feuerwehrmann Sam - Plötzlich Film-
held!: Fr. 01.02. (15.10), Sa. 02.02. (14.20),
So. 03.02. (14.00);
Glass: Fr. 01.02. (20.40), Sa. 02.02. (20.45,
22.20), So. 03.02. (20.30), Mo. 04.02.
(20.45), Di. 05.02. (20.30), Mi. 06.02.
(20.45), Do. 07.02. (21.00);
Immenhof - Das Abenteuer eines Som-
mers: Fr. 01.02. (16.10), Sa. 02.02. (15.00),
So. 03.02. - Di. 05.02. (15.50), Mi. 06.02.
(16.40), Do. 07.02. (16.10);
Love Machine: Fr. 01.02. (18.20, 20.30),
Sa. 02.02. (17.20, 20.30, 22.30), So. 03.02.
(18.00, 20.40), Mo. 04.02. - Mi. 06.02.
(19.00, 21.00), Do. 07.02. (20.30);
Manhattan Queen: Fr. 01.02. (20.20), Sa.
02.02. (20.30), So. 03.02. (18.00, 20.10), Mo.
04.02. (19.45), Di. 05.02. (15.30, 20.00), Mi.
06.02. (15.10, 19.45), Do. 07.02. (18.20);
Mia und der weiße Löwe: Fr. 01.02.
(15.30, 17.30), Sa. 02.02. (14.00, 16.10,
18.20), So. 03.02. (14.00, 16.10, 18.30), Mo.
04.02. - Do. 07.02. (15.30, 17.30);
Plötzlich Familie: Fr. 01.02. (19.45), Sa.
02.02. (17.30, 20.00), So. 03.02. (17.30,
19.45), Mo. 04.02. (17.20, 20.20), Di. 05.02.
(18.00, 20.20), Mi. 06.02. (17.20, 20.20), Do.
07.02. (20.00);
Polaroid: Fr. 01.02. (21.10), Sa. 02.02.
(19.00, 22.40), Mo. 04.02. (19.00);
Robin Hood: Fr. 01.02. (18.20), Sa. 02.02.
(21.30), Mo. 04.02. (19.30);
Spider-Man - A New Universe: Mi.
06.02. (16.45 3D);
The LEGO Movie 2: Do. 07.02. (15.00 3D,
17.00, 19.00 3D);
The Prodigy: Do. 07.02. (20.40);

Amstetten: "Stöpserltreffen" - Information -
Austausch - Beratung, Hauptplatz 21, alle 2-3
Wochen freitags ab 11.1.2019, 9.00 - 10.30,
im Anschluss 10.30 - 11.00 beantworten The-
resia Hirtl-Leichtfried und Maria Zehethofer ger-
ne individuelle Fragen, VA: Frauenberatung
Mostviertel

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Amstetten: Salsa Club Amstetten,
Salsa Cubana Workshop
18.00 Anfänger 1 mit Willi,
19.00 Anfänger 2 mit Helmut,
20.00 Anfänger 3 mit Ivan aus Cuba
21.00 Mittelstufe mit Ivan aus Cuba,
7.1.2019, 14.1.2019, 21.1.2019 & 28.1.2019
4.2.2019 Anfänger 1 & ab 19.00 Übungsabend
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Amstetten: Salsa Club Amstetten,
Salsa Anfänger Workshop
18.00 - 18.50 mit Willi,
14.1.2019, 21.1.2019, 28.1.2019 & 4.2.2019
Infos unter: www.salsa-amstetten.at,
Anmeldung unter  0676-6880792

Haag: Englisch zum Auffrischen, Musikmittel-
schule, 5 Abende ab 22.1.2019, 17.30 -
20.30, Info:  07434-42423-19 oder
 07434-42423-28

Haag: Kurs - Dance for Kids,
Musikmittelschule, 11x ab 15.1.2019,
dienstags, 15.45 - 16.45 (5-7 Jahre),
16.45 - 17.45 (8-12 Jahre),
Info:  07434-42423-19 oder
 07434-42423-28

Haag: Kurs - Kangoo Power Training, Musik-
mittelschule, 10 Einheiten ab 16.1.2019,
mittwochs, 18.00 - 19.00, Info:  07434-
42423-19 oder  07434-42423-28

Kematen an der Ybbs: Kinderskikurs (ab
Schulanfänger), Forsteralm, 2.2.2019 bis
5.2.2019, 9.00 - 13.30, VA: Naturfreunde
Hilm-Kematen, Info: P. Gasser  0676-
9712092

Kematen an der Ybbs: Sticken nach freier
Wahl, Zentrum Kem.A[r]T, an 4 Donnerstagen
(17.1.2019, 31.1.2019, 14.2.2019 &
14.3.2019), 19.00 - 22.00, VA: Verein der
Bäuerinnen, Info: Fr. Bayer  0699-10005904

Neuhofen an der Ybbs: Kinderskikurs für
Kinder ab 6 Jahren am Königsberg in Hollen-
stein an der Ybbs, 7.2.2019 8.00 bis
10.2.2019, VA: SSC ostarrichi

Seitenstetten: Aufstellungsabend, Bilduns-
Zentrum St. Benedikt, 1.2.2019, 4.3.2019,
8.4.2019, 6.5.2019 & 3.6.2019, jeweils 19.00
- 22.00, Info: G. Rammer  07234-84088

Seitenstetten: Eheseminare - für Paare, die
sich auch die kirchliche Trauung vorbereiten,
Bildungshaus St. Benedikt, 13.1.2019,
27.1.2019 & 3.2.2019, 8.30 - 17.00, VA: Fach-
stelle Beziehung-Ehe-Familie & BildungsZen-
trum

Seitenstetten: Meditationsseminar "Du
trägst eine Sehnsucht in dir", Bildungshaus St.
Benedikt, 8.2.2019 16.00 bis 10.2.2019 13.00

Seitenstetten: Seminar - Kreatives Schrei-
ben am Vormittag "Wortsternstunden", Bil-
dungshaus St. Benedikt, 15.10.2018,
12.11.2018, 10.12.2018, 7.1.2019, 4.2.2019,
4.3.2019, 1.4.2019, 29.4.2019 & 27.5.2019,
9.00 - 12.00

Seitenstetten: Seminar "Der gute Vater
und die gute Mutter - Aussöhnung mit der ei-
genen Herkunft", Bildungshaus St. Benedikt,
28.1.2019 18.00 bis 1.2.2019 13.00

Seitenstetten: Seminar für Frauen in der
Landwirtschaft "Gut leben - gut arbeiten", Bil-
dungshaus St. Benedikt, 1.2.2019 18.00 bis
3.2.2019 15.00

Seitenstetten: Seminar "Kindergeburtstag
einmal anders", Bildungshaus St. Benedikt,
31.1.2019 & 21.2.2019, 18.30 - 21.30

Seitenstetten: Seminar "Klosterarbeiten -
eingerichtete Bilder", Stift Benediktussaal,
2.2.2019 & 16.2.2019, 8.30 - 17.00

Wallsee-Sindelburg: Schikurs am Königs-
berg, 2.2.2018 bis 5.2.2018, VA: SPÖ

Zeillern: Familienaufstellung im Herzgarten,
Friedlmühle 207, 10.00 - 15.00, VA: U.
Kerschbaummayer, Info:  0664-2163515

Amstetten: Stadt- und ÖGB Bücherei,
Rathausstraße 1,
Dienstag und Freitag 8.00 - 19.00,
Donnerstag 8.00 - 12.00,
Samstag 9.00 - 12.00,
Info: www.buch.amstetten.at,
 07472-601-322

Neustadtl an der Donau: ÄlwiN - Senio-
rencafe, Gemeindezentrum-Clubraum,
2.2.2019, 14.00 - 17.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Wallsee-Sindelburg: Pensionistenstamm-
tisch, Landgasthof Sengstbratl, 5.2.2019,
15.00 - 17.00, VA: PVÖ

Wolfsbach: Fotopräsentation "Rückblick
über Veranstaltungen, Feiern und Ausflüge
2018", Gemeindezentrum, 1.2.2019, 14.00 -
16.00, VA: Seniorenbund Ortsgruppe

Zeillern: Seniorenbund-Stammtisch, Gast-
haus Spreitz, 7.2.2019, 14.00 - 16.00, VA: Se-
niorenbund

Zeillern: Seniorenturnen 55+, Turnsaal Volks-
schule, 11 Einheiten ab 9.1.2019, mittwochs,
17.45 - 18.45, Info: L. Pesek  0677-
62332412
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